
STERNENKINDER 
Wie die Klinikseelsorge verwaisten Eltern zur Seite steht
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2 VORWORT

Helfen könnte, den Blick auf das zu rich-
ten, was alle Menschen verbindet; auf 
das, was in unserem Land funktioniert. 

Auch unter dem Dach der katholischen 
Kirche gibt es viele spirituelle Prägungen 
oder soziale Orientierungen. Und man 
darf sagen: Die verschiedenen Richtun-
gen haben es nicht immer leicht mitein-
ander. Doch Jesus betet zu Gott im Blick 
auf die Menschen, sie sollten „eins sein.“ 
(Johannes 17). Eins sein, das beginnt wo-
möglich mit der grundsätzlichen Bereit-
schaft, Interessen in Kompromissen aus-
zubalancieren, statt eigene Standpunkte 
absolut zu setzen. Und Balancieren 
muss eingeübt werden – wenn zu beiden 
Seiten des Weges immer wieder einfache 
Antworten locken, ist es eine herausfor-
dernde Übung, die Mitte zu wahren.   

Als Kirchengemeinde Freiburg i. Br.  
sind wir eine viel kleinere Gemeinschaft 
als die Erzdiözese oder gar der Staat.  
Einheit in Vielfalt ist da nicht abstrakt 
und weit weg, sondern findet direkt vor 
der Haustür statt. Wenn es hier nicht 
gelingt, wo dann?

Herzlich grüßt Euch und Sie

Siegfried Huber, stellvertretender Pfarrer

„Den Laden zusammenhalten.“ So hat 
Stephan Burger schon mehrfach salopp 
seine Aufgabe als Erzbischof von Frei-
burg beschrieben. 

Die Frage der Einigkeit stellt sich auch in 
unserem Staat. Wir erleben in Wahlen 
und Umfragen, dass die politische Land-
schaft immer weiter wird, dass Extreme 
mehr Zuspruch finden. Es wird zuneh-
mend schwieriger, stabile Regierungs-
mehrheiten zu finden und für bestimmte 
Themen zumindest einen weitgehenden 
Konsens zu erzielen. Wer sich mit Politik 
und Staatsverwaltung genauer be-
schäftigt, wird rasch merken, dass viele 
Themen miteinander verwoben, und 
dass grundlegende Probleme nicht mit 
ein paar wenigen Bundestagsentschei-
dungen zu regeln sind.

Balanceübungen
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3AUS DER PFARREI

Schulungsmöglichkeiten und eine Auf-
wandsentschädigung im Rahmen der 
Übungsleiterpauschale und Fahrtkosten-
erstattung.

Bei Interesse oder Fragen bitte 
wenden an: daniela.fischer-eichinger@
jubue-freiburg.de;  0761 1 56 48 08-22. 
Homepage: www.schule.kja-suedwest.de

Ein Preis für das Mehrgener
ationenhaus EBW Weingarten
Am 30. September wurde der Ehrenpreis 
für Ehrenamt und Engagement von der 
Fabrik (Habsburgerstraße) und dem  
Social Innovation Lab (SIL) Freiburg ver-
liehen. Nominiert war mit sechs weite-
ren Projekten und Initiativen auch das 
Mehrgenerationenhaus EBW Weingar-
ten. Aus 50 Bewerbungen waren sieben 
Nominierte zur Preisverleihung in die 
Fabrik eingeladen. Für das Mehrgenera-
tionenhaus EBW Weingarten übernahm 
es Michael Eggert, die 53 Jahre Arbeit 
in dem lebendigen und interkulturellen 
Haus vorzustellen, was die Herzen des 
Publikums gewann und offenbar auch 
die Jury überzeugte:  Der Jury-Preis ging, 
sehr zur Freude der vielen anwesenden 
und dort engagierten Ehrenamtlichen, 
an das Mehrgenerationenhaus EBW. 
Dessen Leitung Erika Schill widmete den 
Preis ihrer kürzlich verstorbenen Kol-
legin Donata Weier, die das Haus lange 
und nachhaltig geprägt hatte. Der Publi-
kumspreis ging übrigens ebenfalls nach 
Weingarten: an eine junge Initiative für 
digitale demokratische Bildung.

Teamer:innen gesucht 
in der Schularbeit des Katholischen 
Jugendbüros und des JPT Südwest

Gesucht werden junge Leute, die Lust 
auf ein Ehrenamt mit Schülerinnen und 
Schülern haben. Das Team bietet ein- 
oder mehrtägige Veranstaltungen mit 
Schulklassen an, wie z.B. Klassentage, 
Tage der Orientierung (TdO), Mobbing-
prävention ... 

Das sollten Teamer:innen mitbringen:
• �Interesse, Jugendliche zur Auseinan-

dersetzung mit ihren Lebensthemen & 
ihrer persönlichen Situation anzuregen

• �Erfahrungen in der Jugendarbeit oder 
Ähnlichem

• �Praxis in der Leitung von Gruppen
• �Fähigkeit, Gruppenprozesse wahrzu-

nehmen
• �Bereitschaft, sich mit dem Lebens-

raum „Schule“ und der Situation von 
Schüler:innen zu befassen

Dafür bekommen sie eine gezielte Ein-
führung und Praxisbegleitung sowie 

Ehrenamt vor Ort
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Der Begriff Sternenkinder hat sich 
etabliert für Kinder, die während der 
Schwangerschaft im Mutterleib oder 
unter der Geburt versterben. Einen 
nicht-medizinischen Begriff für ihren 
Verlust zu haben, ist der erste Schritt 
in einem sensiblen Umgang mit den 
Eltern, die jetzt extreme Trauer, Schock 
und Fassungslosigkeit durchleben. In 
den Geburtskliniken der Universitäts-
klinik Freiburg, des St. Josefskranken-
hauses und des Diakoniekrankenhau-
ses unterstützen Seelsorger:innen die 
verwaisten Eltern. Direkt im Kreißsaal, 
auf der Station, aber auch in der Zeit 
danach.            
    
„Dabei richtet sich die Trauer nicht 
danach, ob ein Kind 8, 10, 20 oder 30 
Wochen im Bauch gelebt hat“, sagt Mar-
tina Neugebauer-Renner. Erschwerend 
komme in einer frühen Schwangerschaft 
hinzu, dass das Umfeld vielleicht noch 
gar nichts davon wusste. „Dann ist es 
umso wichtiger, jemanden zu haben, 
mit dem man sprechen kann“, so die 
Seelsorgerinnen. Ein Satz fällt oft in 
diesen Gesprächen: „Ich fühle mich so 
leer“, gerade wenn eine Schwanger-
schaft sehr abrupt zu Ende ging. „Trauer 
ist ein Prozess“, sagen beide Seelsorge-
rinnen, „und nur, was ich willkommen 
heiße, kann ich auch verabschieden.“ 
Das konsequent zu durchdenken, sei 
wichtig – so auch die Möglichkeit, dass 
die verwaisten Eltern sich vom Kind, 
wenn möglich, persönlich verabschie-
den können. Mit einem Segen, wenn 
gewünscht. 

STERNENKINDER

Ein Kind zu verlieren ist schwer.  
Ein Kind während der Schwangerschaft 
zu verlieren, ist oft zusätzlich ein Tabu. 
Für Paare, die mit dieser Situation um-
gehen müssen, ist die Klinikseelsorge 
da. Susanne Lindinger (Uniklinik)  
und Martina Neugebauer-Renner  
(St. Josefskrankenhaus) erzählen von 
den sogenannten Sternenkindern und 
wie die Eltern mit Annahme und Ab-
schied gleichzeitig umgehen müssen.  

Ein Kind mit dem 
Namen Krümel

Das „Tor zum Leben“ auf dem Hauptfriedhof.
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Was fehlt und doch noch da ist
„Seelsorge ist Sortieren helfen und 
Annehmen“, so Susanne Lindinger. 
„Wir begleiten die Frauen – oft auch die 
Männer – dabei, ihre Gefühle ins Wort 
zu bringen: Welche Träume und Lebens-
konzepte waren mit dieser Schwanger-
schaft, diesem Kind verbunden? Was 
bedeutet der Verlust für die Paarbezie-
hung, für die Familie?“ Gerade auch an 
Geschwisterkinder sei da zu denken. 
„Auch ein fehlendes Kind beeinflusst 
ein Familiensystem. Wir ermutigen, 
offen mit vorhandenen und auch noch 

STERNENKINDER

kommenden Geschwisterkindern zu 
kommunizieren: Es gab da mal ein Kind, 
das aber einen anderen Weg gegangen 
ist.“ Mit Geschwisterkindern, die das 
Geschehene bereits bewusst miterleben, 
sprechen die Klinikseelsorgerinnen auf 
Wunsch genauso wie mit den verwais-
ten Eltern.

Sichtbarkeit gibt Würde
Dreimal jährlich finden Trauerfeiern 
und Bestattungen der nicht bestattungs-
pflichtigen Sternenkinder auf dem Frei-
burger Hauptfriedhof statt. Alle Eltern 
von Sternenkindern der vergangenen 
Monate werden dazu in die Einseg-
nungshalle des Hauptfriedhofs zu einer 
ökumenisch verantworteten Trauerfeier 
der evangelischen und katholischen 
Klinikseelsorge eingeladen.  

„Nur, was ich 
willkommen heiße,  
kann ich verabschieden.“

Für die Angehörigen von Sternenkindern da: Susanne Lindinger und Martina Neugebauer-Renner.
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6 STERNENKINDER

„Diese Feier ist aus dem christlichen 
Glauben heraus motiviert, aber welt-
anschaulich offen“, betonen die beiden 
Seelsorgerinnen. „Unserer Erfahrung 
nach nimmt ein Viertel der Familien 
dieses Angebot gerne an, und die 
bringen oft sehr viele Angehörige und 
nahestehende Menschen mit.“ Der 
Name jedes Sternenkindes wird dann 
in ein Buch eingetragen und während 
der Feier verlesen. Manchmal hatte das 
Kind noch gar keinen Namen, dann 
tragen die Eltern vielleicht einen von 
ihnen verwendeten Kosenamen wie 
Würmchen oder Krümel ein. Ein Stück 
Individualität für ein Kind, das nicht ins 
Leben kam. „Sichtbarkeit gibt Würde“, 
das ist Susanne Lindinger und Martina 
Neugebauer-Renner wichtig.  

An der Trauerfeier: eine Kerze für das eigene Sternen-
kind anzünden.
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Der „Seelenvogel“ ist eine Skulptur nach Entwürfen des Künstlers Franz Gutmann, 2019 farblich mit  
Mosaiksteinen gestaltet von Schülerinnen des Droste-Hülshoff-Gymnasiums. Sein Name ist angelehnt an  
ein Kinderbuch von Michal Snunit und Na’ama Golomb. Der im vorderen Bereich eingebaute Briefkasten 
ermöglicht es den Angehörigen, persönliche Gedanken und Gefühle an die Sternenkinder zu schreiben.
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7STERNENKINDER

Hier, und erst recht beim anschließen-
den Gang auf das Grabfeld für Sternen-
kinder. Am Grab werden Rituale wie das 
Streuen von Blüten, das Abwerfen von 
Erde oder das Besprengen mit Weihwas-
ser angeboten.

Rituale und ein Seelenvogel
Das Grabfeld für Sternenkinder wurde 
vor einigen Jahren mit dem „Seelenvo-
gel“, einem Spielplatz für Geschwister-
kinder, einem Steinfeld und dem „Tor 
zum Leben“ für Erinnerungen ergänzt. 
Hier können Eltern ihrem Sternenkind 
eine Erinnerung und sich einen Ort der 
Trauer schaffen: mit einem bemalten 
Stein oder einem liebevoll gestalteten 
Bild, mit einem Spielzeug, mit einem 
letzten Gruß... 

„Manchmal müssen verwaiste Eltern 
einige Wochen bis zu diesem Termin 
warten“, erzählen die beiden Frauen. 
„In dieser Zeit erleben die Familien 
oft einen Spagat. Nichts ist wie vorher, 
und doch läuft der Alltag weiter.“  Sie 
sind konfrontiert mit Aussagen wie „Du 
solltest das vergessen und nach vorne 
schauen!“. Dass das weitere Umfeld 
oft gar nichts von dem einschneiden-
den Verlust weiß, macht es zusätzlich 
schwerer.  Bei der Sternenkinderbestat-
tung hingegen wird das betrauerte Kind 
noch einmal ins Zentrum gestellt und 
die Familien in ihrer Trauer ernstge-
nommen. 

Das achtköpfige Team der katholischen 
Klinikseelsorge Freiburg ist Teil der  
Kirchengemeinde Freiburg im Breisgau.

Für die Angehörigen der Sternenkinder 
sind neben Martina Neugebauer- 
Renner (Pastoralreferentin) und  
Susanne Lindinger (Pastoralreferentin) 
auf evangelischer Seite Rotraud Heiz-
mann-Schlenker und Björn Slenczka 
ansprechbar.

„Sichtbarkeit  
gibt Würde“

Nicht allein
Ein sichtbarer Trost der Sternenkinder-
Bestattung liegt für die Angehörigen 
auch darin, zu sehen, dass sie nicht al-
lein sind mit diesem Schicksal. Oftmals 
helfe dies im Umgang mit quälenden 
Fragen nach dem Warum oder persön-
lichen Schuldgefühlen: „Habe ich etwas 
falsch gemacht? Kann mein Körper das 
nicht?“  Und ein Punkt ist zusätzlich 
tröstlich für viele, die sich für diese 
Form der Sammelerdbestattung ent-
scheiden: Ihr geliebtes Sternenkind ist 
nun nicht alleine, sondern zusammen 
mit anderen Sternenkindern an einem 
guten Ort.  

Ort der Erinnerung und der Trauer
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8 GESUCHT

Das Dokumentationszentrum National-
sozialismus sucht nach Kindern aus 
während der NS-Zeit „verbotenen  
Beziehungen“.

Die Ausstellung „trotzdem da! Kinder 
aus verbotenen Beziehungen zwischen 
Deutschen und Kriegsgefangenen oder 
Zwangsarbeiter:innen“ ist vom 8. Sep-
tember 2027 bis zum 30. Januar 2028 
im Dokumentationszentrum National-
sozialismus (DZNS) der Museen Freiburg 
zu sehen. 

Die von der Gedenkstätte Lager Sand-
bostel in Niedersachsen konzipierte 
Wanderausstellung erzählt die Le-
bensgeschichten von Kindern aus 
sogenannten verbotenen Beziehungen: 
Mindestens ein Elternteil wurde im Na-
tionalsozialismus als Zwangsarbeiter:in 
oder Kriegsgefangener nach Deutschland 
verschleppt, der andere Elternteil galt als 
Deutsche:r. Diese Beziehungen und dar-
aus folgende Schwangerschaften wurden 
vom NS-Regime hart verfolgt und be-
straft, oft mit KZ-Haft und Todesstrafen. 
Viele der Kinder aus „verbotenen Be-

Aufruf zur kommenden  
Sonderausstellung „trotzdem da!“

ziehungen“ wurden nach der Geburt 
von ihren biologischen Eltern getrennt, 
wuchsen in anderen Familien auf, lern-
ten ein oder beide Elternteile nie oder 
erst spät kennen. 

Manche erlebten auch nach 1945 Aus-
grenzung und Diskriminierung. Ihre 
Geschichten erhielten in der Forschung 
und Erinnerung an die NS-Verbrechen 
bisher nur wenig Aufmerksamkeit.

Für das Freiburger Ausstellungs-Projekt 
sucht das Team des DZNS Menschen aus 
Freiburg und Südbaden, die beim Projekt 
unterstützen können: Kinder oder Enkel-
kinder aus Freiburg und der Region, die 
aus „verbotenen Beziehungen“ stammen.
Wer die eigene Geschichte erzählen oder 
den Fall anhand von Dokumenten und 
Fotos teilen möchte, kann sich gerne un-
verbindlich und schriftlich melden: per 
Mail an dzns@freiburg.de oder telefo-
nisch bei Projektleiterin Caroline Klemm 
unter 0761 201-2754 (Montag von 9 bis 
11 Uhr). Die Abgabe von Dokumenten 
und Objekten bzw. ein Gespräch ist 
nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Das DZNS geht mit allen 
Informationen vertraulich um. Erst nach 
expliziter Prüfung und Zustimmung ist 
eine potentielle Veröffentlichung und 
ggf. Beteiligung im Rahmen der Sonder-
ausstellung und Vermittlung möglich. 
Auch anonyme Berichte können  
hilfreich sein. 

Fo
to

: P
at

ri
ck

 S
ee

ge
r



9AUFRUF DER DEUTSCHEN BISCHÖFE 

„Geht hinaus in die ganze Welt 
und verkündet das Evangelium 
der ganzen Schöpfung!“ (Mk 16,15). 

Dieser Sendungsauftrag Jesu gilt auch 
uns: Wir alle sind eingeladen, den christ-
lichen Glauben in der heutigen Welt zu 
verkünden und zu bezeugen. Das Bo-
nifatiuswerk der deutschen Katholiken 
greift den Auftrag mit der diesjährigen 
Diaspora-Aktion auf. Sie steht unter dem 
Leitwort „Glauben bezeugen – Hoffnung 
teilen“. Denn dort, wo wir über den Glau-

Diaspora-Sonntag 2026
ben sprechen und solidarisch handeln, 
machen wir die christliche Hoffnung 
erfahrbar. Dies ist ein Grundanliegen 
des Bonifatiuswerkes, das katholische 
Gläubige in Minderheitensituationen 
unterstützt. So fördert das Hilfswerk 
jährlich mehr als 1.000 Projekte in Nord-
europa, im Baltikum und in den katholi-
schen Diaspora-Regionen Deutschlands. 
Wir bitten Sie zum Diaspora-Sonntag 
am 15. November 2026 herzlich um Ihr 
Gebet und Ihre Spende für die Arbeit des 
Bonifatiuswerkes.“

Glauben 
bezeugen – 
Hoff nung 
teilen

Diaspora-
Sonntag

15. Nov. 2026

Deine Spende wirkt.
www.bonifatiuswerk.de

Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken e. V.
Kamp 22 · 33098 Paderborn
www.bonifatiuswerk.de

Bildnachweis
Foto: Hartmut Salzmann

Spendenkonto
IBAN: DE70 3706 0193 1050 0030 07
Stichwort: Diaspora-Sonntag 2026
www.bonifatiuswerk.de/spenden

Die Gemeinschaft
solidarisch stärken
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Gedenken an die Zerstörung  
Freiburgs 1944	
Freitag, 27. November, 20 Uhr

Zum 82. Jahrestag der Zerstörung 
Freiburgs in der Bombennacht am 
27.11.1944 laden der Münsterbauver-
ein, die Evangelische und Katholische 
Kirche sowie die ACK (Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen und Gemein-
den) zum Nachtgebet ins Freiburger 
Münster Unserer Lieben Frau ein. 

Zu Beginn der Liturgie erinnert ein 
Gedenkläuten der Hosanna-Glocke 
an das Bombardement. Musikalisch 
mitgestaltet wird der Abend von der 
Christuskantorei unter der Leitung von 
Bezirkskantor Lars Schwarze sowie von 
Münsterorganist Jörg J. Schwab.

FriedensDekade im November
Seit fast 50 Jahren engagiert sich die 
Ökumenische FriedensDekade für Ge-
rechtigkeit, Frieden und die Bewahrung 
der Schöpfung. Auch im Jahr 2026 will 
die FriedensDekade unter dem Motto 
„Komm, den Frieden wecken“ einen 
Beitrag zur Vertiefung des christlichen 
Friedenszeugnisses leisten und zur 
friedenspolitischen Willensbildung in 
Kirchen, Gemeinden und Gesellschaft 
beitragen. 

Die Termine für Freiburg stehen auf 
der Homepage der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen in Freiburg unter 
Ökumenischer Kalender: 
www.ack-in-freiburg.de/
oekumenischer-kalender

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 
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11TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 

Anschließend Begegnung bei einem 
kleinen Frühstück in der Kooperatur, 
Münsterplatz 36a, neben Weinhaus 
„Alte Wache“.

Kirche St. Martin am Rathausplatz
Freitag, 4./ 11./ 18. Dezember 
um 6.30 Uhr
Bei Kerzenschein den Tag mit  
Maria beginnen, in der stillen  
Erwartung des Advents. Anschließend 
Einladung zu einem kleinen Frühstück 
in den Kreuzgang.
Kirche St. Martin am Rathausplatz

Kirche St. Johann, Wiehre
Beginn ist jeweils um 19 Uhr. 
Sonntag, 29. November: Vokalensemble 
St. Johann, Ltg. Stephan Rahn
Sonntag, 6. Dezember: Clara Coutouly, 
Gregorianik
Weitere Termine: 13. und 20. Dezember, 
Infos unter wwww.kirchenmusik- 
johanneskirche.de

Politisches Nachtgebet
Dienstag, 24. November, 18 Uhr

Am Vorabend des Internationalen Tages 
zur Beseitigung von Gewalt gegen Frau-
en laden die kfd und KHG Freiburg zum 
Politischen Nachtgebet in die Unikirche 
Freiburg ein, um gemeinsam ein  
Zeichen gegen geschlechtsspezifische 
und häusliche Gewalt zu setzen.  
Ein Politisches Nachtgebet ist eine  
Mischung aus Gebet, Bibellesung,  
politischer Analyse, Musik,  
Lyrik und Diskussion. 
Universitätskirche Freiburg, 
Bertoldstrasse 17

LITURGIE IM ADVENT

Roratemessen und Messen  
im Kerzenschein
Aus Platzgründen drucken wir hier nur 
Veranstaltungen in zentral gelegenen 
Kirchen ab. Weitere Termine finden  
Sie ggf. in Ihrem Innenteil.

Freiburger Münster		  	
Morgenmessen im Kerzenschein
samstags, 7 Uhr 
5. /12. /19. Dezember 

Eine Übersicht 
finden Sie auf  
unserer Homepage.

www.kath-freiburg.de

Martinsumzüge 2026

Fo
to

: D
oe

rt
e 

D
itt

m
er

 (p
fa

rr
br

ie
fs

er
vi

ce
)
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Termine: 28. November, 5./ 12./ 19. 
Dezember, 2./ 9. Januar
Es werden Psalmen und Lieder gesun-
gen, unterstützt von Kantorinnen und 
Kantoren und begleitet von Orgelspiel.
Münster, oberes Chorgestühl, vor den 
Advents- und Weihnachtstafeln des 
Hochaltars; Zugang vom Mittelschiff  
aus über den rechten  
Eingang zum Chorumgang

Adventskonzert des 
Gesangsensembles Vocalis 
Samstag, 5. Dezember, 16 Uhr

Neben der Motette „O Heiland reiß die 
Himmel auf“ von Johannes Brahms 
erklingen traditionelle Adventslieder 
und Christmas Carols.
Es singen Claudia Knaus (Sopran),  
Britta Suleck (Alt), Ulrich Strub (Tenor)
und Hans Haenle (Bass), an der Orgel 
Helen Rose Wilson. Der Eintritt ist frei.
Kirche St. Gallus, Dorfstraße 23,  
Merzhausen

„Nun komm der Heiden Heiland“ - 
Orgelkonzert zum 2. Advent
Samstag, 5. Dezember, 19 Uhr

Die Organistin Andrea Manke,  
Konstanz, spielt Werke von Johann 
Sebastian Bach, Dieterich Buxtehude, 
Maurice Duruflé. Veranstalter ist  
der Förderverein für Kirchenmusik  
Freiburg- St. Georgen e.V.
Kirche St. Georg, Basler Landstr. 102

MUSIKALISCHES

Chorkonzert in St. Urban
22. November, 17 Uhr 

Die junge chinesische Sopranistin Jing-
Jing Ma singt im Konzert zum 150jäh-
rigen Jubiläum des Kirchenchors St. 
Urban das „Gloria“ von Händel. Außer-
dem erklingen das Requiem von J.M. 
Haydn sowie Mozarts „Krönungsmesse“. 
Die Ausführenden sind der Kirchenchor 
und das Kammerorchester St. Urban mit 
JingJing Ma (Sopran), Katharina Schote 
(Alt), Raphael Lehnert (Tenor), Simon 
Unterhofer (Bass) unter der Leitung von 
Christian Wunsch. Eintritt 22 Euro,  
ermäßigt 18 Euro.
Kirche St. Urban, Hauptstraße 50

Musikzug der Freiwilligen  
Feuerwehr im Münster
22. November, 20 Uhr

Der Musikzug wird im Rahmen des 
175-jährigen Jubiläums der Freiwilligen 
Feuerwehr Freiburg die Abendmesse 
am Christkönigssonntag musikalisch 
mitgestalten.
Freiburger Münster

Psalmen und Lieder zum  
Mitsingen in der Advents-  
und Weihnachtszeit
samstags, 17.40 – ca. 18.10 Uhr

Vesper, gesungenes Abendlob der 
Kirche, im Hochchor des Freiburger 
Münsters.
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FÜR SENIOR:INNEN

Seniorengottesdienst
Mittwoch, 18. November, 15 Uhr
Krankensalbungsgottesdienst 

Mittwoch, 16. Dezember, 15 Uhr
anschließend an beiden Terminen  
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen 
im Collegium Borromaeum. 

Bei Rückfragen: Tel. 015142074660, 
sr.angelina@kath-freiburg-mitte.de.  
Beide Gottesdienste in der Seminar
kirche, Ecke Herren- und Schoferstraße

Pfarreiratssitzung 
Die nächste öffentliche Sitzung 
des Pfarreirats findet am  
18. November um 19.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Georg,  
Hartkirchweg 50b

KLOSTER ST. LIOBA

Klosterführungen 
Samstag, 28. November, 15 Uhr
Führungen durch die Haupträume des 
Klosters in Günterstal (auf Spenden
basis); ca. 1,5 Stunden, Treffpunkt ist 
an der Klosterpforte. Anfragen für  
Gruppenführungen zu individuellen 
Terminen: sr.edith@kloster-st-lioba.de
Kloster St. Lioba, Riedbergstraße 1

„Messias“-Chöre zum Mitsingen
Chorprojekt am Samstag, 12. Dezember 
von 9.30 Uhr bis 18.45 Uhr

Im Mittelpunkt stehen die adventlichen 
Szenen aus dem berühmten Messias-
Oratorium von Georg Friedrich Händel, 
unter anderem „And the Glory of the 
Lord“ (Und die Herrlichkeit Gottes, des 
Herrn), „O thou that tellest good tidings 
to Zion“ (O du, die Wonne verkündet in 
Zion) und „For unto us a child is born“ 
(Für uns wird ein Kind geboren) in eng-
lischer Sprache. Im Günterstaler Kloster 
St. Lioba gehen die von Petrit Hamiti ge-
leiteten Proben einher mit Reflexionen 
von Meinrad Walter zum musikalisch-
spirituellen Gehalt. 

Geprobt (und gegessen) wird im 
Kloster St. Lioba. Zur Gesamtprobe in 
der Liebfrauenkirche kommen dann 
Vokalsolistinnen und -solisten für die 
Rezitative und Arien hinzu sowie ein 
Streichorchester für die Ouvertüre  
und die instrumentale Begleitung aller  
Stücke. Der Tag mit Musik mündet in 
die festliche Vorabendmesse um  
17.30 Uhr in der Liebfrauenkirche.

Dieses Chorprojekt findet in Koopera-
tion mit der Katholischen Akademie  
Freiburg statt. Nähere Informationen 
zum Projekt, zu den Teilnahmekosten 
sowie zur Anmeldung unter  
www.katholische-akademie-freiburg.de



14
Fo

to
: S

im
on

e 
Ri

ch
te

r

INTERRELIGIÖS

Jüdisch-christliche Begegnungs-
abende zu Advent und Chanukka  
Sonntag, 29. November, 17 Uhr und 
Freitag, 11. Dezember, 18 Uhr

Sowohl in der jüdischen als auch in der 
christlichen Tradition wird in der dunk-
len Jahreszeit ein Lichterfest gefeiert, 
bei dem jeweils nach und nach immer 
mehr Kerzen entzündet werden. Was 
sind Gemeinsamkeiten und wo liegen 
Unterschiede? Zwei Abende geben die 
Gelegenheit mitzuerleben, wie Chanuk-
ka und die Adventszeit gefeiert werden. 
Christlicherseits wird zum Besuch des 
Adventsliedersingens im Freiburger 
Münster am Abend des ersten Advents-

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 

Choralsingen mit Sr. Edith
Immer dienstags am 17. November/  
1. Dezember/ 15. Dezember. Treffpunkt 
ist um 19 Uhr an der Klosterpforte,  
Dauer ca. 1 Stunde 
Kloster St. Lioba, Riedbergstraße 1

Adventskränze binden
Freitag, 27. November, ab 14.30 Uhr 
Bei Punsch und selbstgebackenen  
Plätzchen gestalten Eltern und Kinder 
Adventskränze und Gestecke. Bitte 
eigene Kerzen und eine Gartenschere 
mitbringen sowie evtl. eigene Naturma-
terialien aus Garten oder Wald. Kosten-
beitrag: 6 Euro pro Kranz. Anmeldung 
erbeten an:  
Sr. Maris Stella Voss, Haus St. Benedikt, 
WhatsApp: 01758268470 oder  
haus-st-benedikt@t-online.de.
Haus St. Benedikt, Riedbergstraße 1

Die Termine und 
Orte zum Abgeben 
der Spielsachen.

www.geschenktauschaktion.de

Geschenktauschaktion 2026
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Begegnungsabende um Anmeldung 
unter: gcjz-freiburg@web.de Mit der An-
meldebestätigung werden jeweils 
nähere Angaben zum Ort bekanntge-
geben. Die Platzzahl der Begegnungs-
abende ist begrenzt. Das Adventslieder-
singen kann ohne Anmeldung besucht 
werden.

TRAUER

Zeit für Trauer – 
nicht alleine bleiben
Offener Austausch für Menschen, die 
Abschiedssituationen erleben oder er-
lebt haben.

Termine:  
jeweils Donnerstag 19. November  
und 14. Dezember, 16.30 Uhr
Abschiedssituationen sind vielfältig  
und fordern uns. Häufig fühlt man sich 
mit einer derartigen Situation allein.  
„Zeit für Trauer“ ist ein offenes Angebot 
für alle Personen, die in einer derartigen 
Situation nach ungezwungener  
Gemeinschaft und einfachem Austausch 
suchen. Die Teilnahme ist kostenlos  
und ohne Anmeldung möglich.

Kontakt: Jürgen Hensing,  
Pastoralreferent, juergen.hensing@ 
kath-freiburg-ost.de, 0761/696 5336; 
Jack Henshaw, Pastoralassistent, 
jack.henshaw@kath-freiburg-ost.de, 
0761/7677 264
Gemeindeheim St. Barbara,  
Ebneter Straße 11

sonntags, dem 29. November, um  
17 Uhr eingeladen; anschließend findet 
ein Begegnungsabend gegen 18.15 Uhr 
in den Gemeinderäumen von St. Martin 
am Rathausplatz statt. Die Chawura 
Gescher lädt am Freitag, 11. Dezember 
um 18 Uhr, zu einem Chanukka-Abend 
in ihre Gemeinde ein. So besteht die 
Gelegenheit, mehr zum Hintergrund des 
jeweiligen Festes zu erfahren und bei 
traditionellem Gebäck passend zum Fest 
zusammenzusitzen und miteinander 
über die Feste und die eigenen Erfah-
rungen ins Gespräch zu kommen.

Die Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit bittet für die beiden 
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16 TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 

Das Angebot ist eine Kooperation der 
Germeinschaft Christlichen Lebens 
(Magdalena Weismann) und des  
„Stadtklosters im Hochhaus“ (Uli Kirch-
hoff) und findet in Räumen der  
Diakonie/Quartiersarbeit in der  
Vaubanallee 11 statt.

Achtsam unterwegs auf den  
Straßen Weingartens – 
ein Straßenexerzitientag  
jeweils Samstag, 21. November und  
12. Dezember, von 10 Uhr bis 17 Uhr
  
In einem Stadtteilspaziergang werden 
die Teilnehmenden aufmerksam auf 
Menschen, Orte, Situationen, die sie irri-
tieren, stören, oder die sie im Alltag eher 
meiden. Das anschließende achtsame 
Sich-Stellen geschieht im stillen Wahr-
nehmen und Verweilen in respektvoller 
Nähe bzw. Distanz bei diesen Menschen, 
Orten oder Situationen. Eine Initiative 
vom „Stadtkloster im Hochhaus“, im 
Internet www.stadtklosterimhochhaus.
de. Anmeldung bis Donnerstag  
vor dem Termin unter  
info@stadtklosterimhochhaus.de.  
Rückfragen unter  
Tel. 0151 6816 0510. Essen und  
Getränke sind mitzubringen.  
Treffpunkt Mehrgenerationenhaus/
EBW, Sulzburger Straße 18

SPIRITUELL

HAGIOS-Lieder-Singen 
in Freiburg
Den HAGIOS Liederzyklus entwickelte 
der Komponist Helge Burggrabe. Die 
ein- bis vierstimmigen HAGIOS-Gesänge 
umkreisen das Heilige wie „gesungene 
Gebete“. Sie führen in die Meditation 
und Stille. Nicht der perfekte Gesang 
prägt das Miteinander, sondern die 
Sehnsucht und die Freude, sich berüh-
ren zu lassen, um den inneren Frieden 
zu stärken, ohne den kein äußerer  
Friede möglich sein wird. Die Termine 
bis März 2027: 10. November,  
15. Dezember, 19. Januar, 
16. Februar, 9. März
jeweils dienstags um 19 Uhr,  
ab 18.45 Uhr Einsingen möglich.  
Kontakt per E-Mail an  
hagios-freiburg@web.de 
Kirche Maria Magdalena,  
Maria-von-Rudloff-Platz 1

Oasentag im Vauban
Samstag, 5. Dezember, 10 bis 17 Uhr

Durch unterschiedliche Methoden  
wie Ignatianische Schriftbetrachtung, 
kreativ gestaltende Bibelarbeit  
(„bible art journaling“) und Biblio
dramaanspiel kann das Sonntagsevan-
gelium des darauf folgenden Tages in 
den Teilnehmenden zum Klingen kom-
men. Auf Wunsch besteht die Möglich-
keit zum Begleitgespräch. Anmeldung 
per E-Mail regio_freib@gcl-freiburg.de 
oder telefonisch 0761 130 78 34.  

Folgen Sie uns 
auf Instagram:

@katholischekirchefreiburg
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SAMSTAG, 07.11.	

11:30	 St. Petrus Canisius	 Musik zur Marktzeit
			   - Innehalten zur Mittagszeit -
14:00	 St. Thomas		  Taufe von Alexander Heck
			   Joachim Koffler
18:00	 St. Albert		  Andacht
			   Gemeinsam in den Sonntag - 
			   Gebet mit Austausch zu Mt 25,1-13
			   Renate Haas
18:00	 St. Petrus Canisius	 Eucharistiefeier
			   Markus Krettenauer

SONNTAG, 08.11., 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS	

10:00	 St. Albert		  Ökumenischer Eröffnungsgottesdienst 
			   der Friedensdekade
			   Anja Berkmann, Carsten Rees
10:00	 St. Martin, Hochdorf	 Eucharistiefeier zum Patrozinium
			�   mit dem Musikverein. Die Kollekte ist für die  

Neuanschaffung von Medien der Bücherei bestimmt. 
Anschließend Gemeindefest in der Mooswaldhalle 
Hochdorf.

			   Joachim Koffler
15:30	 St. Albert		  Andacht zum Gedenken an die Verstorbenen 
			   der Freunde von der Straße
			   Olga Kimmelmann
16:30	 Heilige Familie		 Familiengottesdienst zu St. Martin 
			   mit kleinem Umzug
			   Team Kinderkirche
18:00	 Gemeindehaus St. Cyriak	 Eucharistiefeier
			   Wolf-Dieter Geißler

INFORMATIONEN FÜR DEN

Freiburger Nordwesten

GOTTESDIENSTE

In der untersten Zeile des Termins finden Sie jeweils den Namen der Gottesdienstleitung, 
sofern dieser bei Redaktionsschluss schon feststand.
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DIENSTAG, 10.11.	

18:00	 St. Petrus Canisius	 Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler

MITTWOCH, 11.11., HEILIGER MARTIN	

09:00	 St. Albert		  Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler
17:00	 Heilige Familie		 St. Martinsfeier des Kindergartens Hl. Familie 
			   mit anschließendem Umzug
			   Kindergarten Hl. Familie

DONNERSTAG, 12.11.	

09:30	 St. Petrus Canisius	 St. Martinsfeier des Kindergartens 
			   St. P. Canisius
			   Anja Berkmann
18:00	 Kapelle des Evangelischen	 Eucharistiefeier
	 Diakoniekrankenhauses 	 In ökumenischer Weite offen für Menschen aller 	
			   Konfessionen und Glaubensrichtungen. 
			   Pater Tarcisius Paukovitsch OP
18:00	 Kapelle St. Agatha	 Eucharistiefeier
			�   Gedenken an Gustav und Emma Kümmerle,  

Maria und Valentin Fesenmeier; Maria Graner
			   Joachim Koffler

FREITAG, 13.11.	

07:15	 Heilige Familie		 Morgengebet,
			   anschließend Frühstück im Gemeindehaus 
			   Hl. Familie, Sitzungsraum
			   Joachim Koffler
17:00	 St. Albert		  Beichte und offene Sprechstunde
			   Beichtzimmer
			   Joachim Koffler
18:25	 St. Thomas		  Rosenkranz
			   Team
19:00	 St. Thomas		  Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler



3

SAMSTAG, 14.11.	

11:30	 St. Petrus Canisius	 Musik zur Marktzeit
			   - Innehalten zur Mittagszeit -
18:00	 St. Albert		  Andacht
			   Gemeinsam in den Sonntag -
			   Ökumenisches Friedensgebet
			   Renate Haas, Eva Baumann
18:00	 St. Martin, Hochdorf	 Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler

SONNTAG, 15.11.	, 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS

09:30	 St. Albert		  Eucharistiefeier zum Patrozinium
			�   Die Chorgemeinschaft St. Albert unter  

Leitung von Katharina Denger singt eine  
Messe von Pietro Alessandro Pavone.

			   Joachim Koffler
09:30	 St. Petrus Canisius	 Ökumenischer Gottesdienst
			   Birgit Hofmann-Nitsche, Martin Auffarth
11:00	 Heilige Familie		 Eucharistiefeier
			   Markus Krettenauer
14:30	 St. Martin, Hochdorf	 Taufe von Noemi Aayana Hercher
			   Robert Roth
17:00	 Heilige Familie		� Ökumenischer Friedensgottesdienst  

zum Volkstrauertag
			�   Mit Beteiligung des Bürgervereins Mooswald  

und der angeschlossenen Vereine
			   Josef Glaser, Ulrich Bayer
18:00	 Gemeindehaus St. Cyriak	 Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler

DIENSTAG, 17.11.	

18:00	 St. Petrus Canisius	 Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler

GOTTESDIENSTE
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MITTWOCH, 18.11.	

09:00	 St. Albert		  Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler
18:00	 Markuskirche		  Buß- und Bettag - 
			   anschließendes Beisammensein
			   Ulrich Bayer
18:00	 Matthäuskirche	 Buß- und Bettag
			   Carsten Rees, Renate Haas

DONNERSTAG, 19.11.	

18:00	 Kapelle des Evangelischen	 Evangelischer Gottesdienst
	 Diakoniekrankenhauses	� In ökumenischer Weite offen für Menschen aller 

Konfessionen und Glaubensrichtungen. 
			   Dr. Björn Slenczka

FREITAG, 20.11.	

07:15	 Heilige Familie		 Morgengebet,
			   anschließend Frühstück im 
			   Gemeindehaus Hl. Familie, Sitzungsraum
			   Joachim Koffler
17:00	 St. Albert		  Beichte und offene Sprechstunde
			   Beichtzimmer
			   Joachim Koffler
18:25	 St. Thomas		  Rosenkranz
			   Team
19:00	 St. Thomas		  Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler
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SAMSTAG, 21.11.	

11:30	 St. Petrus Canisius	 Musik zur Marktzeit
			   - Innehalten zur Mittagszeit -
14:00	 Heilige Familie		 Taufe von Gino Joseph Song
			   Joachim Koffler
18:00	 St. Albert		  Andacht
			   Gemeinsam in den Sonntag - Gebet zu Christkönig
			   Renate Haas
18:00	 St. Petrus Canisius	 Eucharistiefeier
			�   Gedenken an Hildegard und Erich Kansy, Agnes 

und Robert Kansy, Franziska und Vincent Wincierz, 
Anna Weinberg und verstorbene Angehörige

			   Markus Krettenauer

SONNTAG, 22.11., CHRISTKÖNIGSSONNTAG	

09:30	 St. Albert		  Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler
11:00	 Heilige Familie		 Eucharistiefeier zu Christkönig
			   Kollekte für die Bücherei Hl. Familie
			   Joachim Koffler
18:00	 Gemeindehaus St. Cyriak	 Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler

DIENSTAG, 24.11.	

18:00	 St. Petrus Canisius	 Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler

MITTWOCH, 25.11.	

09:00	 St. Albert		  Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler

GOTTESDIENSTE
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DONNERSTAG, 26.11., HEILIGER KONRAD	

18:00	 Kapelle des Evangelischen	 Wortgottesfeier
	 Diakoniekrankenhauses 	 In ökumenischer Weite offen
			    für Menschen aller Konfessionen 
			   und Glaubensrichtungen. 
			   Martina Neugebauer-Renner
18:00	 Kapelle St. Agatha	 Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler

FREITAG, 27.11.	

07:15	 Heilige Familie		 Morgengebet,
			�   anschließend Frühstück im Gemeindehaus  

Hl. Familie, Sitzungsraum
			   Joachim Koffler
18:25	 St. Thomas		  Rosenkranz
			   Team
19:00	 St. Thomas		  Eucharistiefeier
			   Gedenken an Antonie und Stefan Hercher
			   Markus Krettenauer

SAMSTAG, 28.11.	

11:30	 St. Petrus Canisius	 Musik zur Marktzeit
			   - Innehalten zur Mittagszeit -
14:00	 St. Petrus Canisius	 Taufe von Katarina Vidosevic
			   Josef Glaser
18:00	 St. Albert		  Andacht
			�   Gemeinsam in den Sonntag - musikalisches Gebet 

mit Gesang, Violine und Orgel – Aurelia, Sebastian 
und Matthias Maierhofer

			   Renate Haas
18:00	 St. Petrus Canisius	 Eucharistiefeier
			   Markus Krettenauer
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SONNTAG, 29.11., ERSTER ADVENTSSONNTAG	

09:30	 St. Albert		  Eucharistiefeier
			   Adventsbasar
			   Markus Krettenauer
11:00	 Heilige Familie		 Eucharistiefeier
			   Wolf-Dieter Geißler
11:00	 St. Martin, Hochdorf	 Eucharistiefeier
			   Pater Peter Busch, HJP
18:00	 Gemeindehaus St. Cyriak	 Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler

DIENSTAG, 01.12.	

18:00	 St. Petrus Canisius	 Eucharistiefeier
			   Markus Krettenauer

MITTWOCH, 02.12.	

06:00	 St. Albert		  Rorategottesdienst,
			   anschließend Frühstück
			   Joachim Koffler

DONNERSTAG, 03.12.	

17:30	 St. Petrus Canisius	 Hausgebet im Advent, 
			   anschließend gemütliches Beisammensein 
			   mit Gitarre und Gesang im Bistro des Kindergartens
			   Markus Krettenauer
18:00	 Kapelle des Evangelischen	 Evangelischer Gottesdienst
	 Diakoniekrankenhauses	 In ökumenischer Weite offen für Menschen 
			   aller Konfessionen und Glaubensrichtungen. 
			   Dr. Björn Slenczka
21:00	 Heilige Familie		 Eucharistiefeier als „Nachteulengottesdienst“
			   Joachim Koffler

GOTTESDIENSTE
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FREITAG, 04.12., SELIGER ADOLPH KOLPING

07:15	 Heilige Familie		 Morgengebet,
			   anschließend Frühstück im 
			   Gemeindehaus Hl. Familie, Sitzungsraum
			   Joachim Koffler
17:00	 St. Albert		  Eucharistische Anbetung

17:00	 St. Albert		  Beichte und offene Sprechstunde
			   Beichtzimmer
			   Joachim Koffler
18:25	 St. Thomas		  Rosenkranz
			   Team
19:00	 St. Thomas		  Eucharistiefeier
			   Gedenken an die Verstorbenen im November
			   Joachim Koffler

SAMSTAG, 05.12.	

11:30	 St. Petrus Canisius	 Musik zur Marktzeit
			   - Innehalten zur Mittagszeit -
18:00	 St. Albert		  Andacht
			   Gemeinsam in den Sonntag - „Seid wachsam“
			   Renate Haas
18:00	 St. Petrus Canisius	 Eucharistiefeier
			�   Gedenken an Hildegard Rotzinger; Arbogast Klein, 

Irmgard Zäh, Bernhard Wolk, Edwin Hügel,  
Franziska Schoenhof, Hildegard Kaltenbach

			   Joachim Koffler
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SONNTAG, 06.12., ZWEITER ADVENTSSONNTAG	

09:30	 St. Albert		  Eucharistiefeier
			   Anschließend Kirchenkaffee.
			   Joachim Koffler
10:30	 Gemeindehaus St. Cyriak	 Kinderkirche zum Thema Nikolaus
			   Team
11:00	 Heilige Familie		 Wortgottesfeier zu Nikolaus als Familiengottesdienst
			   Bettina Wittmer, Kinderkirche Hl. Familie
11:00	 St. Martin, Hochdorf	 Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler
17:00	 St. Petrus Canisius	 Ökumenische Nikolausvesper 
			   mit der Russisch-Orthodoxen Gemeinde
			   Joachim Koffler, Michael Dronov
18:00	 Gemeindehaus St. Cyriak	 Eucharistiefeier
			   Markus Krettenauer

MONTAG, 07.12.	

19:00	 St. Thomas		  Taizé-Gebet
			   Team

DIENSTAG, 08.12., MARIÄ EMPFÄNGNIS	

18:00	 St. Petrus Canisius	 Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler

MITTWOCH, 09.12.	

06:00	 St. Albert		  Roratemesse
			   Vorbereitet durch die 
			   Arbeitsgemeinschaft Liturgie, 
			   anschließend Frühstück
			   ArGeLit

GOTTESDIENSTE
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DONNERSTAG, 10.12.	

18:00	 Kapelle des Evangelischen	 Eucharistiefeier
	 Diakoniekrankenhauses	 In ökumenischer Weite offen 
			   für Menschen aller Konfessionen 
			   und Glaubensrichtungen. 
			   Pater Arno Geiger
18:00	 Kapelle St. Agatha	 Eucharistiefeier
			   Gedenken: Maria und Karl Graner
			   Joachim Koffler

FREITAG, 11.12.	

07:15	 Heilige Familie		 Morgengebet,
			�   anschließend Frühstück im  

Gemeindehaus Hl. Familie, Sitzungsraum
			   Joachim Koffler
17:00	 St. Albert		  Beichte und offene Sprechstunde
			   Beichtzimmer
			   Joachim Koffler
18:25	 St. Thomas		  Rosenkranz
			   Team
19:00	 St. Thomas		  Eucharistiefeier
			   Gedenken an Antonie Hercher, Ernst Danner
			   Markus Krettenauer

SAMSTAG, 12.12.	

11:30	 St. Petrus Canisius	 Musik zur Marktzeit
			   - Innehalten zur Mittagszeit -
18:00	 St. Albert		  Andacht
			   Gemeinsam in den Sonntag -
			   „Bereitet den Weg des Herrn“
			   Renate Haas
18:00	 St. Martin, Hochdorf	 Eucharistiefeier
			   Markus Krettenauer
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SONNTAG, 13.12., DRITTER ADVENTSSONNTAG - GAUDETE	

09:30	 St. Albert		  Wortgottesfeier
			   Johanna Utz, Mechthild Gersitz
09:30	 St. Petrus Canisius	 Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler
11:00	 Heilige Familie		 Eucharistiefeier
			   Joachim Koffler
17:00	 Am Wolfswinkel	 Waldweihnacht - ökumenisch gestaltet 
			   von der Markusgemeinde und Hl. Familie
			   Josef Glaser, Ulrich Bayer
17:00	 St. Albert		  Bußgottesdienst
			   Vorbereitet und angeleitet durch 
			   die Arbeitsgemeinschaft Liturgie
			   ArGeLit
18:00	 Gemeindehaus St. Cyriak	 Eucharistiefeier
			   Wolf-Dieter Geißler

GOTTESDIENSTE
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SONNTAG, 08.11.	

12:00	 Gemeindehaus St. Albert	 Sonntagstreff der „Freunde von der Straße“, 
			   Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Kleiderausgabe

MONTAG, 09.11.	

12:00	 Gemeindehaus St. Cyriak	 Mittagstisch
			   Anmeldung bis mittwochs vorher 
			   im Kirchenbüro, Tel. 0761/82955
			�   Jeweils ab 10 Uhr: Einladung zum Zusammensein, 

Reden, Spielen, zu thematischen Impulsen, 
			   „Bewegung“,  je nach Lust und Laune…
			   Scheune

DIENSTAG, 10.11.	

14:30	 Pfarrhaus St. Albert	 Café und mehr
			�   Das „Café und mehr“ ist eine offene Einrichtung. 

Einmal in der Woche, dienstagnachmittags, ist es 
Treffpunkt für all diejenigen, die gerne in Gemein-
schaft Zeit verbringen. Es gibt Begegnungen bei 
Kaffee und Kuchen, reden, lachen, spielen. Ab und 
zu gibt es Programmpunkte je nach Jahreszeit wird 
gebastelt, gesungen, Waffeln gebacken o.ä. Herzliche 
Einladung an Frauen und Männer jeden Alters mal 
vorbeizukommen.

			   Wohnzimmer
15:00	 Pfarrhaus St. Cyriak	 Spieletreff
			�   Eingeladen sind alle, die Zeit und Lust haben zu 

spielen und einen Mittag in geselliger Runde zu ver-
bringen, neue Bekanntschaften zu machen oder alte 
aufzufrischen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.  
Brett-, Karten- Schach- und Gesellschaftsspiele sind 
vorhanden, können aber gerne auch mitgebracht 
werden.  
Kontakt: Eva Maus, Tel.82388

			   Besprechungsraum
19:30	 St. Albert		  Konzert der evangelischen Studierendenkantorei
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MITTWOCH, 11.11.	

09:45	 Pfarrhaus St. Albert		  Seniorenkreis
				    Gemeinsames Frühstück
				    Wohnzimmer
16:00	 Pfarrhaus St. Albert		  Mosaik am Mittwoch
				�    Kommen, sehen, fragen, kennenlernen,  

Sprache üben, singen! 
Integrations-Angebot für Geflüchtete und  
Nichtgeflüchtete; jeden Mittwoch von 16-
18 Uhr.

				    Wohnzimmer

DONNERSTAG, 12.11.	

12:30	 Gemeindehaus Heilige Familie	 Mittagstisch
				�    Herzliche Einladung an Jung & Alt,  

Familien & Singles.
				    Das Team um Sven Costanzo kocht  
				    für Sie internationale, vegetarische  
				    und hausgemachte Gerichte aus frischen, 	
				    meist regionalen Zutaten.
				    Anmeldung bis dienstags vorher
				    im Kirchenbüro, Tel. 0761/82955 
				    Saal
16:00	 Pfarrhaus St. Albert		�  Lebensspuren - Treffpunkt für Trauernde
				�    Jeweils am zweiten Donnerstag jeden  

Monats, finden die Lebensspuren,  
ein Gesprächskreis für Trauernde, statt.

				    Wohnzimmer

FREITAG, 13.11.	

09:00	 Haus der Begegnung		  Ökumenisches Seniorenfrühstück 
				    Landwasser
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SAMSTAG, 14.11.	

19:00	 Gemeindehaus St. Albert		�  Dankeschönfest für die Ehrenamtlichen 
aus St. Albert

				�    Um besser planen zu können, bitten  
wir um Anmeldung bis 7.11.26.

				    Albertsaal

MONTAG, 16.11.	

12:00	 Gemeindehaus St. Cyriak		  Mittagstisch
				    Anmeldung bis mittwochs 
				    vorher im Kirchenbüro, Tel. 0761/82955
				    Scheune

DIENSTAG, 17.11.	

14:30	 Pfarrhaus St. Albert		  Café und mehr
				    Waffelessen
				    Wohnzimmer
18:30	 Außenstelle Landwasser		  Glaubensgesprächskreis
19:15	 Außenstelle Landwasser		  Dankeschönfest für die 
				    Ehrenamtlichen aus St. P. Canisius

MITTWOCH, 18.11.	

16:00	 Pfarrhaus St. Albert		  Mosaik am Mittwoch
				    Wohnzimmer
19:30	 Gemeindehaus St. Albert		  Meditatives Tanzen - Getanztes Gebet
				    Albertsaal
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DONNERSTAG, 19.11.	

12:30	 Gemeindehaus Heilige Familie	 Mittagstisch
				    Anmeldung bis dienstags  
				    vorher im Kirchenbüro, Tel. 0761/82955 
				    Saal
15:00	 Pfarrer-Meybrunn-Haus St. Martin	 Besuchsdienst St. Martin: 
				    Teambesprechung
				    Agatharaum
19:30	 Gemeindehaus Heilige Familie	 „Was Franziskus uns heute sagen kann“
				�    Vortrag des Bildungswerks Hl. Familie –  

St. Cyriak und der Frauengemeinschaften
				�    Im Jahr des 800. Todestags von Franz von 

Assisi schildert Pater Christoph Robak 
die Bedeutung des Heiligen in der heu-
tigen Zeit. Er berichtet vom Lebensweg 
des Heiligen, der aus reichem Hause kam 
und sich nach einer verlorenen Schlacht 
und Kriegsgefangenschaft für ein Leben 
in Armut entschied. Frei von Besitz und 
Reichtum kam er zu innerer Freiheit; was 
er nicht mehr hatte, brauchte er auch nicht 
zu verteidigen. 800 Jahre nach dem Tod 
von Franziskus hat seine Botschaft nichts 
an Aktualität verloren.

				    Saal

FREITAG, 20.11.	

18:30	 Gemeindehaus Heilige Familie	 Bildungswerk Hl. Familie - St. Cyriak: 
				    Gebärdenchor „Singende Hände“
				�    Im Gebärdenchor „Singende Hände Frei-

burg“ geht es grundlegend um den Aus-
tausch und das Miteinander von Menschen 
mit und ohne Hörbeeinträchtigung. Dieser 
Austausch soll in die in die Öffentlich-
keit gebracht werden und durch Kunst 
und Kultur Brücken bauen. Chorstücke 
der verschiedensten Genres sollen durch 
Chorgesang und Gebärdenpoesie hör- und 
sichtbar gemacht werden. Dabei besteht 
das Chorensemble insgesamt ca.30 Men-
schen die hörend oder taub sind und alle 
gemeinsam singen und gebärden.

				    Saal



VERANSTALTUNGEN  ·  INFORMATIONEN16

SONNTAG, 22.11.	

14:30	 Gemeindehaus St. Cyriak		  Adventsmärktle
				    Cyriaksaal

MONTAG, 23.11.	

12:00	 Gemeindehaus St. Cyriak		  Mittagstisch
				    Anmeldung bis mittwochs
				    vorher im Kirchenbüro, Tel. 0761/82955
				    Scheune

DIENSTAG, 24.11.	

14:30	 Pfarrhaus St. Albert		  Café und mehr
				    Wohnzimmer
15:00	 Pfarrhaus St. Cyriak		  Spieletreff
				    Besprechungsraum
19:30	 Pfarrer-Meybrunn-Haus St. Martin	 Gemeindeteam-Sitzung
				    Sitzungszimmer

MITTWOCH, 25.11.	

09:45	 Pfarrhaus St. Albert		  Besuchsdiensttreffen
				�    Herzlich willkommen sind auch  

Interessierte, die gerne ältere Menschen 
besuchen möchten

				    Wohnzimmer
15:15	 Pfarrer-Meybrunn-Haus St. Martin	 Krippenspiel St. Martin:  
				    Rollenverteilung und Probe
				    Saal
16:00	 Pfarrhaus St. Albert		  Mosaik am Mittwoch
				    Wohnzimmer
19:00	 Gemeindehaus St. Albert		  Exerzitien im Alltag 
				    „Hab Mut, steh auf, du bist gerufen!“
				    Albertsaal
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DONNERSTAG, 26.11.	

08:32	 Freiburg Hauptbahnhof		  St. Albert Seniorenwanderung, 
				    Gleis 6: „Buchheim - Nimburg“
				    Näheres unter: 0761-2927705
12:30	 Gemeindehaus Heilige Familie	 Mittagstisch
				�    Anmeldung bis dienstags vorher  

im Kirchenbüro, Tel. 0761/82955 
				    Saal
18:30	 Gemeindehaus Heilige Familie	 Dankeschönfest für die Ehrenamtlichen 	
				    aus St. Cyriak und Hl. Familie
				    Saal

FREITAG, 27.11.	

16:00	 Gemeindehaus Heilige Familie	 Großer Bücherflohmarkt 
				    der Bücherei Hl. Familie
				    Saal
17:30	 St. Martin, Hochdorf		  Auszeit vom Alltag im Advent

SAMSTAG, 28.11.	

09:00	 Zachäuskirche			��  Ökumenischer Adventsmarkt -  
vor der Kirche

				��    Angeboten werden Weihnachtsgebäck, 
Pralinen, Adventsdeko- und karten  
sowie Socken, Glühwein und Kürbissuppe.

				    Der Erlös geht an das Bewässerungsprojekt  
				    in Burkina Faso.
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SONNTAG, 29.11.	

10:30	 Gemeindehaus St. Albert		  Adventsbasar
				    Albertsaal

MONTAG, 30.11.	

12:00	 Gemeindehaus St. Cyriak		  Mittagstisch
				    Anmeldung bis mittwochs vorher  
				    im Kirchenbüro, Tel. 0761/82955 
				    Scheune

DIENSTAG, 01.12.	

14:30	 Pfarrhaus St. Albert		  Café und mehr
				    Wohnzimmer
19:30	 Pfarrer-Meybrunn-Haus St. Martin	 Bücherei St. Martin: Adventsfeier
				    Saal

MITTWOCH, 02.12.	

16:00	 Pfarrhaus St. Albert		  Mosaik am Mittwoch
				    Wohnzimmer
19:00	 Gemeindehaus St. Albert		�  Exerzitien im Alltag „Hab Mut, steh auf, du 

bist gerufen!“
				    Kleiner Albertsaal
19:30	 Gemeindehaus St. Albert		  Meditatives Tanzen - 
				    Getanztes Gebet
				    Albertsaal
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DONNERSTAG, 03.12.	

19:00	 Gemeindehaus Heilige Familie	 Adventsfeier der kfd mit Glühwein 
				    und Gebäck
				    Saal
20:00	 Gemeindehaus Heilige Familie	 Bibelmännerabend - Männer im Wort
				�    Gemeinsam glauben, wachsen und Jesus 

nachfolgen. Herzliche Einladung an alle 
Männer.

				�    Gemeinsam möchten wir Gottes Wort 
entdecken, über biblische Impulse ins Ge-
spräch kommen und unseren Glauben im 
Alltag vertiefen. Neben dem Austausch und 
der gemeinsamen Bibellektüre steht auch 
die Begegnung und Gemeinschaft unter-
einander im Mittelpunkt. Ganz gleich, ob 
Sie bereits lange mit der Bibel vertraut sind 
oder einfach neugierig geworden sind – Sie 
sind herzlich willkommen.

 				�    Offen für alle Altersklassen – eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf einen segensreichen 
Abend mit guten Gesprächen, gemeinsa-
mer Bibellektüre und einem wachsenden 
Glauben.

				    Sitzungsraum

FREITAG, 04.12.	

17:30	 St. Martin, Hochdorf		  Auszeit vom Alltag im Advent
18:30	 Gemeindehaus Heilige Familie	 Bildungswerk Hl. Familie - St. Cyriak: 
				    Gebärdenchor „Singende Hände“
				    Saal
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SAMSTAG, 05.12.	

19:30	 St. Petrus Canisius		  Weihnachts-Konzert
				    vom Amabile Brass Quartett
				�    Das Quartett lädt zu einer besinnlichen 

musikalischen Auszeit ein, die stim-
mungsvoll auf die Feiertage einstimmt. 
Das Programm vereint festliche Klassiker, 
bekannte Weihnachtslieder und originale 
Werke, aus dem vielseitigen Repertoire 
des Ensembles. Wenn die Instrumente 
Althorn, Euphonium und Tuba harmonisch 
verschmelzen, entsteht ein außergewöhn-
liches Hörerlebnis zur Weihnachtszeit.

SONNTAG, 06.12.	

17:00	 Am Wolfswinkel		  Waldweihnacht
18:00	 St. Martin, Hochdorf		  Adventskonzert Just for fun

MONTAG, 07.12.	

12:00	 Gemeindehaus St. Cyriak		  Mittagstisch
				�    Anmeldung bis mittwochs vorher  

im Kirchenbüro, Tel. 0761/82955
				    Scheune
14:30	 Pfarrer-Meybrunn-Haus St. Martin	 forum älterwerden St. Martin: 
				    Adventsfeier
				    Saal

DIENSTAG, 08.12.	

14:30	 Pfarrhaus St. Albert		  Café und mehr
				    mit Nikolausbesuch
				    Wohnzimmer
15:00	 Pfarrhaus St. Cyriak		  Spieletreff 
				    Kontakt: Eva Maus, Tel.82388
				    Besprechungsraum
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MITTWOCH, 09.12.	

16:00	 Pfarrhaus St. Albert		  Mosaik am Mittwoch
				    Wohnzimmer
19:00	 Gemeindehaus St. Albert		  Exerzitien im Alltag 
				    „Hab Mut, steh auf, du bist gerufen!“
				    Albertsaal

DONNERSTAG, 10.12.	

12:30	 Gemeindehaus Heilige Familie	 Adventsmittagstisch
				�    Herzliche Einladung an Jung & Alt, 
				    Familien & Singles.
				    Anmeldung bis dienstags 
				    vorher im Kirchenbüro, Tel. 0761/82955 
				    Saal
16:00	 Pfarrhaus St. Albert		  Lebensspuren - Treffpunkt für Trauernde
				    Wohnzimmer
18:30	 Gemeindehaus Heilige Familie	 Bildungswerk Hl. Familie / St. Cyriak: 
				    „Ich steh an deiner Krippen hier“ - 
				    Pastorale Weisen (Hirtenmusik) 
				    aus verschiedenen Jahrhunderten
				�    Ronald Holzmann erläutert die typischen 

Merkmale weihnachtlicher Musik und  
veranschaulicht ihre Entstehung und  
Entwicklung vom Mittelalter bis ins späte 
19. Jahrhundert. Lassen Sie sich musika-
lisch auf das Weihnachtsfest einstimmen!

				    Der Eintritt ist frei.
				    Saal

FREITAG, 11.12.	

09:00	 Haus der Begegnung		  Ökumenisches 
				    Seniorenfrühstück Landwasser
17:30	 St. Martin, Hochdorf		  Auszeit vom Alltag im Advent
18:30	 Gemeindehaus Heilige Familie	 Bildungswerk Hl. Familie - St. Cyriak: 
				    Gebärdenchor „Singende Hände“
				    Saal
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SAMSTAG, 12.12.	

19:00	 Heilige Familie			  Jubiläumskonzert 
				    „40 Jahre Freiburg Gospel Choir“.
				    Mit Malcolm Green, Elizabeth Brown 
				    und Live-Band. 
				    Tickets über Reservix.
				    Kirche

SONNTAG, 13.12.	

17:00	 St. Martin, Hochdorf		  Konzert Musikverein Hochdorf
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St. Albert
Ökumenische Friedensdekade
im Freiburger Westen
Seit mehr als 15 Jahren gestalten die 
evangelische Matthäus Gemeinde und 
die katholische Gemeinde St. Albert im 
Freiburger Westen in ökumenischer 
Verbundenheit die Friedensdekade. 
Dieses Jahr steht sie unter dem Thema: 
„couragiert widerständig“. Zwei farbige, 
flatternde Tauben sind auf eine graue 
Betonwand gesprüht, sie sollen an all 
die mutigen Menschen erinnern, die 
sich weltweit couragiert für den Frieden 
eingesetzt haben und die gefangen ge-
nommen, mundtot gemacht, ermordet 
wurden und Widerstand geleistet haben.

Unser Programm:
Friedenskindertag Samstag.31.10. von 
10 – 13 Uhr in der Matthäus-Gemeinde 
Eröffnungsgottesdienst am Sonntag, 
8.11. um 10 Uhr in St. Albert
Familiennachmittag am Sonntag, 8.11. 
von 15 – 17:30 Uhr in der 
Matthäus-Gemeinde 
Konzert der evangelischen Studieren-
denkantorei am Dienstag, 10.11. 
um 19 Uhr in St. Albert
Friedensgebet am Samstag, 14.11. um 
18 Uhr in St. Albert
Kirche Kunterbunt Sonntag, 15.11. von 
15 – 18:30 in der Matthäus-Gemeinde
Vortrag und Gesprächsrunde Montag, 
16. November, 19:00 Uhr in der  
Matthäus-Gemeinde 
Buß- und Bettags-Gottesdienst am  
Mittwoch, 18.11. um 18 Uhr in der  
Matthäus-Kirche
Flyer liegen in den Kirchen aus

Geschenktauschaktion 2026 
Im Nordwesten können Kinder  
Geschenke an folgenden Stellen  
abgeben: Bücherei Heilige Familie, 
Pfarrgemeindehaus Hl. Familie (UG), 
Hofackerstr. 29, 79110 Freiburg- 
Mooswald: Montag, 09.11.2026,  
und Montag, 16.11.2026,  
jeweils 16:00 - 18:00 Uhr

Bücherei St. Martin, 
Benzhauser Straße 3, 
Freiburg-Hochdorf:
Mittwoch, 11.11.2026, 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag, 13.11.2026, 16.00 - 19.00 Uhr 
Montag, 16.11.2026, 16.00 - 19.00 Uhr

Näheres zur ökumenischen 
Geschenktauschaktion erfahren Sie im 
Mantelteil des Pfarrblatts und unter 
https://geschenktauschaktion.de/

St. Martin
Patrozinium St. Martin, Hochdorf
* �Am Sonntag, 08. November beginnt 

das Gemeindefest um 10 Uhr mit 
einem Festgottesdienst in der St. Mar-
tins-Kirche. Dieser wird mitgestaltet 
vom Musikverein. Die Kollekte ist für 
die Neuanschaffung von Medien der 
Bücherei bestimmt. 

Danach sind alle zum Mittagsessen (ab 
12 Uhr) , Kaffee und Kuchen (ab 13 Uhr) 
in die Mooswaldhalle eingeladen. Dort 
gibt es dann viele Angebote wie Buch-
ausstellung, Eine-Welt-Stand, Floh-
markt, Kreativstand, Stand Hochdorf 
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Heilige Familie
Großer Bücherflohmarkt am 27.11.2026 
im Gemeindesaal Hl. Familie, Hofa-
ckerstr. 29 von 16 bis 20 Uhr veranstal-
tet von der Bücherei Hl. Familie. Sie 
finden bei uns viele Romane, Krimis, 
Kinderbücher, Spiele, Puzzles, MCs,  
vielleicht DVDs. Sicherlich auch  
Geschenke für Weihnachten. 
Wir freuen uns Sie zu begrüßen
Das Büchereiteam Hl. Familie

St. Albert
Adventsbasar 2026 
am 1. Adventssonntag in St. Albert
Am ersten Adventssonntag, 29. Novem-
ber, von 10:30 Uhr bis ca. 15 Uhr, lädt 
die Gemeinde St. Albert wieder zur Ein-
stimmung in den Advent zum Advents-
basar in den Albertsaal ein. Neben dem 
Verkauf von Genähtem, Gestricktem 
und Gebasteltem, von weihnachtlichem 
Gebäck und Adventskränzen laden 
Suppe, Waffeln, Kuchen und Kaffee zum 
Verweilen und zu Begegnungen ein.  Die 
Kinder sind zu Geschichten im Kamishi-
bai eingeladen.

Adventskränze können im Außenstelle 
Bischofslinde-Bischofskreuz, 
Tel. 8 39 56 oder per Email unter 
renate.haas-schmid@t-online.de 
vorbestellt und schon am Samstag
nachmittag abgeholt werden. Am 
Samstag von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
kann man sich gegen einen Material-
kostenbeitrag nach Voranmeldung auch 
seinen Adventskranz im Flur vor dem 
Albertsaal selbst binden. 

plus, Waffelverkauf, Mal- und Bastel-
tisch, Leseecke, Kinderprogramm und 
Schminken für Kinder. 
Wir laden alle hierzu herzlich ein – 
Menschen aus nah und fern.

* �Angebote der Bücherei St. Martin 
Beim Gemeindefest wird unser Stand 
wieder zum kleinen Treffpunkt für 
alle, die Bücher mögen - natürlich mit 
Leseecke. 
 
Wir bringen neue Bücher zum Laden-
preis mit, die wir selbst gerne empfeh-
len. Wer einen bestimmten Titel sucht, 
kann ihn auch direkt bei uns bestel-
len. Außerdem haben wir beliebte und 
neue Medien aus unserem Bestand 
dabei: zum Stöbern, Entdecken und 
natürlich zum Ausleihen. Für alle 
Hörbuchfans lohnt sich ein Blick auf 
die neue Onleihe 3: Hörbücher für 
jedes Alter gibt es dort kostenlos und 
unkompliziert.

St. Cyriak
Am Sonntag, 22.November 2026 findet 
im Gemeindehaus St. Cyriak das jährli-
che Adventsmärktle um 14.30 Uhr, statt. 
Angeboten werden liebevoll gebundene 
Adventskränze, leckere Linzertorten, 
Weihnachtsbrödle, Marmeladen, Gelees, 
Öle, Essige, Liköre, Honig und vieles 
mehr. Ab 13.30 Uhr gibt es Kaffee und 
Kuchen, Glühwein und Punsch
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Heilige Familie
„Ich steh an deiner Krippen hier“

Pastorale Weisen (Hirtenmusik) aus ver-
schiedenen Jahrhunderten

Donnerstag, 
10. Dezember 2026, 18:30 Uhr
Gemeindesaal Hl. Familie, 
Hofackerstr. 29, Freiburg

Ronald Holzmann erläutert die typi-
schen Merkmale weihnachtlicher Musik 
und veranschaulicht ihre Entstehung 
und Entwicklung vom Mittelalter bis ins 
späte 19. Jahrhundert.

Lassen Sie sich musikalisch auf das 
Weihnachtsfest einstimmen!

„Da wohnt ein Sehnen tief in uns… 
Advents- und Weihnachtsinseln in der 
Kirche St. Albert
täglich von 9 -17 Uhr vom 1. Advents-
sonntag bis zum 10. Januar. Erfahrun-
gen von Dunkelheit und Ohnmacht, von 
Ängsten und Sorgen lassen die Sehn-
sucht nach Hoffnung und Licht in uns 
wachsen. Die Adventsinseln in St. Albert 
laden ein, dieser Sehnsucht nachzu-
spüren und sich in der Botschaft des 
Weihnachtsfestes Hoffnung und Licht 
schenken zu lassen.

Das offene Angebot in der Kirche bietet 
Impulse, um der eigenen adventlichen 
Sehnsucht auf die Spur zu kommen und 
die Bedeutung der Weihnachtsbotschaft 
für das eigene Leben zu entdecken. 
Beim Kindertisch gibt es jede Woche ein 
neues Angebot zum Mitnehmen.
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Dann mach mit beim Schattentheater an 
Heiligabend im Weihnachtsgottesdienst 
für Familien in der Kirche St. Albert. 
Wir spielen am 24.12.2026 um 16 Uhr 
in St. Albert die Weihnachtsgeschichte.
Gesucht werden: 

•  �Puppenspieler und Puppenspielerin-
nen, die die Figuren bewegen

•  �Sprecherinnen und Sprecher, die die 
Rollen lesen (ohne Auswendiglernen!)

•  �Kreative für Geräusche und  
Spezialeffekte 

•  �Instrumentalisten zur musikalischen 
Begleitung 

Mitmachen können Kinder und  
Jugendliche ab der 3. Klasse.
Bist du dabei?

Dann melde dich an bei Anja Berkmann, 
Tel. 807130, berkmann@se-freiburg-
nordwest.de oder im Pfarrbüro St. Albert

Proben:
•  �Freitag,    18.12.2026,  

16:30-18:00 Uhr, in der Kirche
•  �Montag,    21.12.2026,  

16:30-18:00 Uhr, in der Kirche
•  �Mittwoch,  23.12.2026,  

10:30-12:00 Uhr, in der Kirche

Kontakt: Anja Berkmann, Tel. 807130, 
berkmann@se-freiburg-nordwest.de

St. Albert
Weihnachtsgeschichte 
als Schattentheater

Lust auf Theater?
Und sogar ohne selbst 
im Rampenlicht zu stehen?
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27VERANSTALTUNGEN  ·  INFORMATIONEN

Dr. Joachim Koffler
Priester
Ansprechpartner 
Gemeindeteam St. Cyriak
koffler@se-freiburg-nordwest.de
0171-1907953

Markus Krettenauer
Priester
Ansprechpartner 
Gemeindeteam St. Petrus Canisius
markus.krettenauer@
kath-freiburg-ost.de
0171-2174965

Anja Berkmann
Pastoralreferentin
Ansprechpartnerin
Gemeindeteam St. Albert
berkmann@se-freiburg-nordwest.de, 
0761-807130

Birgit Hofmann-Nitsche
Pastoralreferentin
Ansprechpartnerin
Gemeindeteam St. Martin
hofmann-nitsche@
se-freiburg-nordwest.de
0151-51549497

Ute Wick
Gemeindereferentin
wick@se-freiburg-nordwest.de
0160-3262943

Bettina Wittmer
Gemeindereferentin
wittmer@se-freiburg-nordwest.de
0175-6902398

Annette Woschek-Ham
Gemeindereferentin
Ansprechpartnerin 
Gemeindeteam Heilige Familie
Annette.woschek-ham@ 
kath-freiburg-nord.de
0761-50312936

Erik Ambaryan
nebenberuflicher Diakon 
ambaryan@se-freiburg-nordwest.de 
0761-48977376

Josef Glaser
nebenberuflicher Diakon 
Josef_glaser@web.de
0761-84131

Robert Roth
nebenberuflicher Diakon
roth@badenregio.de
0761-2175511

KONTAKTE ZUR KIRCHE     
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KINDERGÄRTEN            

Kindergarten Edith-Stein Lehen
kindergarten-edith-stein@
se-freiburg-nordwest.de, 0761-83419

Kindergarten St. Albert, 
Betzenhausen-Bischofslinde 
Kindergarten-stalbert@
se-freiburg-nordwest.de, 0761-82982

Kindergarten St. Petrus
Canisius, Landwasser
Kindergarten-stpc@
se-freiburg-nordwest.de, 0761-131574

Kindergarten Heilige Familie, 
Mooswald-Betzenhausen 
Kindergarten-hlf@
se-freiburg-nordwest.de, 0761-86064

ÖFFNUNGS- UND SPRECHZEITEN 
KIRCHENBÜRO NORDWEST:        

Öffnungszeiten Kirchenbüro  
und Außenstellen

Kirchenbüro Nordwest 
Hofackerstraße 35 a, 79110 Freiburg,
heiligefamilie@se-freiburg-nordwest.de, 
0761-82955
Sekretärin: Roswitha Hog, Odete Salb, 
Nicola Schütz 
Mo, Mi, Fr	 09.00 – 12.00 Uhr
Di, Do		  15.00 – 17.30 Uhr

Außenstelle Bischofslinde-
Bischofskreuz 
Sundgauallee 9, 79114 Freiburg,
st.albert@se-freiburg-nordwest.de, 
0761-83956
Sekretärin: Odete Salb 
Di	 15.00 – 17.30 Uhr
Mi	 09.00 – 12.00 Uhr

Außenstelle Hochdorf 
Benzhauserstraße 3, 79108 Freiburg,
st.martin@se-freiburg-nordwest.de, 
07665-1705
Sekretärin: Roswitha Hog 
Di	 08.30 – 09.30 Uhr
Do	 15.00 – 18.00 Uhr

Außenstelle Landwasser 
Auwaldstraße 94, 79110 Freiburg,
st.petrus-canisius@
se-freiburg-nordwest.de, 0761-16116
Sekretärin: Nicola Schütz 
Mi	 10.00 – 12.00 Uhr

Der nächste Pfarrbrief gilt vom 12. Dezember 2026 – 07. Februar 
2027. Redaktionsschluss ist Donnerstag, 19. November 2026.
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17TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 

VORTRAG

Beten? Eine christliche Praxis in 
der theologischen Diskussion
Dienstag, 1. Dezember, 20 Uhr 

Nicht nur Christinnen und Christen  
beten, und deren religiöse Praxis  
wiederum beschränkt sich nicht auf 
das Beten. Inmitten der religiösen 
Umbruch- und Abbruchbewegungen 
in unserer Gesellschaft stellt sich aber 
gerade auch für das Christentum  
in vielfältiger Weise die Frage, was 
eigentlich „beten“ ist und was es im 
Lebenszusammenhang sein kann. Wie 
wird darüber theologisch nachgedacht?  
Und in welchem Zusammenhang steht 
dieses Nachdenken mit der bald routi-
nierten, bald tastenden Praxis derer,  
die Halt und Hoffnung im Gebet suchen?  
Eintritt: € 2,50.  
Referent: Prof. Dr. Michael Quisinsky; 
Veranstalter: Bildungswerk  
Freiburg-St. Georgen
Pfarrzentrum St. Georg, 
Hartkirchweg 50 b

Ashram-Jesu-Tag
Samstag, 14. November, 10.15 – 17 Uhr

Der Tag findet schweigend mit Achtsam-
keitsmeditation im christlichen Sinne 
statt. Meditation zweimal vormittags  
45 Minuten, nachmittags Schriftbetrach-
tung mit einem Text des Neuen Testa-
mentes und einem aus einer anderen 
Religion oder Weisheitslehre sowie eine 
weitere Meditationszeit. Es ist mög-
lich, ausschließlich vor- oder nach-
mittags teilzunehmen. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Anmeldung und weitere 
Informationen bei Mathilde Roentgen, 
Stadtkloster im Hochhaus und Verant-
wortliche der Regionalgruppe Freiburg 
des Ashram-Jesu (mroentgen@yahoo.
de /Tel. 0151 68 16 05 10). Treffpunkt 
um 10.15 Uhr vor der EBW, Sulzburger 
Straße 18, Freiburg-Weingarten.
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18 C-PUNKT MÜNSTERFORUM

Ökumenische Cityseelsorge
Herrenstraße 33, 79098 Freiburg
Telefon 0761/70 88 95 50
info@c-punkt-freiburg.de
www.c-punkt-freiburg.de

Wenn Sie Fragen zu religiösem Leben 
und Angeboten der Kirche haben, 
ist das ökumenische Team des c-punkt 
MÜNSTERFORUM in der Regel zu
folgenden Zeiten für Sie da:
Montag-Freitag 10 - 18 Uhr und 
Samstag 10 - 16 Uhr.

Gesprächsangebot
Seelsorger:innen und Psycholog:innen 
haben Zeit für Sie und laden ein zum 
Gespräch über das Leben mit seinen 
Höhen und Tiefen, Fragen nach Gott 
und dem Glauben, Ängste, Grenzen und 
Hoffnungen. Das Angebot ist kostenlos 
und offen für alle.

Münsterführungen für 
Einzelbesucher:innen 
Freitag und Samstag, 
jeweils 14 – 15 Uhr
Das Münster ist nicht nur Beispiel für 
die architektonische und künstlerische 
Höchstleistung des Mittelalters, es 
spiegelt zugleich das Glaubenszeugnis 
der Menschen wider und lädt ein zum 
Entdecken und zum Deuten der Bilder-
sprache und Symbolik.
Tickets (8 Euro) im c-punkt oder online: 
shop.c-punkt-freiburg.de

Multivision zum 
Freiburger Münster
Donnerstags 15.30 – 15.45 Uhr im 
MÜNSTERFORUM
Vorführung des 15-minütigen Films 
„Faszination Münster“ im Multivisions-
raum des MÜNSTERFORUM. 
Tickets (2 Euro) im c-punkt. 
Gruppen auf Anfrage.
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19C-PUNKT MÜNSTERFORUM

„Orgelmusik zur Marktzeit“ 
im Freiburger Münster
samstags, 11.30 – ca. 12 Uhr

Die Orgelmatineen am Samstagvormit-
tag erfreuen sich seit über zwei Jahr-
zehnten Woche für Woche einer großen 
Beliebtheit bei Zuhörenden aus nah und 
fern. Für Kirchenmusik- und Orgel- 
Begeisterte zählt das faszinierende  
Orgelquartett unseres Münsters  
(mit elektrischem Zentralspieltisch für 
die vier eigenständigen Instrumente) zu 
den attraktivsten Anlagen in Europa.
 
7. November	 Jörg Josef Schwab, 	
		  Freiburg
14. November	 Lars Schwarze, 
		  Freiburg
21. November	 Matthias Maierhofer, 	
		  Freiburg
28. November	 Theresa Heidler, 
		  Leipzig
5. Dezember	 Jörg Josef Schwab, 	
		  Freiburg
12. Dezember	 Traugott Fünfgeld, 	
		  Offenburg

Tickets (5 €) im c-punkt  
MÜNSTERFORUM, an der Tageskasse 
(Hauptportal) oder online: 
 shop.c-punkt-freiburg.de

„Trauer, Tod und Leben“
Ausstellung im c-punkt 
MÜNSTERFORUM		
	

Grafiken von Cornelia Steinfeld
bis 21. November  
Besichtigungszeiten: 
Mo- Sa 10 – 16 Uhr
Eintritt frei

Vergänglichkeit und Ewigkeit		
Musik zwischen Himmel und Erde
Kammerkonzert im 
MÜNSTERFORUM
Sonntag, 8. November, 16 Uhr 

Barock-Ensemble „L‘Art de Modulation“
Ekkehard Abele (Gesang)
Die Musik möchte das „Gefühl von 
Ewigkeit“ hörbar und erfahrbar machen. 
Eintritt frei.
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 L‘Art de la Modulation_Julia Ortmann (Fotografin)
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20 C-PUNKT MÜNSTERFORUM

Kurzführung durch die Ausstellung 
„Trauer, Tod und Leben“
Mittwoch, 11. November,
12.30 – 13 Uhr 

Dr. Mareike Hartmann, 
Kunsthistorikerin und Theologin
Veranstaltungsort ist das
MÜNSTERFORUM.
Eintritt frei.

Kreativität als Weg nach Innen		
„Leben in Fülle“ – Kreativ- 
Werkstatt für Erwachsene 
Donnerstag, 12. November,  
17 – 19 Uhr

Leitung: Dr. theol. Katja Boehme,  
Kunstpädagogin, Kunsttherapeutin
Treffpunkt im c-punkt. Tickets (12 Euro) 
im c-punkt oder online:  
shop.c-punkt-freiburg.de

Endlichkeit und Ewigkeit
Münsterführung
Mittwoch, 18. November, 15 – 16 Uhr

Referentin: Carola Faller-Barris, 
Theologin und Künstlerin
Treffpunkt im c-punkt. Tickets (8 Euro) 
im c-punkt oder online: 
shop.c-punkt-freiburg.de

Trauer im Café				 
Mittwoch, 18. November, 16 – 17.30 Uhr

Abschiedssituationen sind vielfältig und 
fordern uns. Ein offenes Angebot für 
Menschen, die ihrer Trauer Raum geben 
wollen und den Austausch mit anderen 
suchen. „Trauer im Café“ findet in  
Kooperation mit der Hospizgruppe  
Freiburg e.V. im Café Inklusiv im  
MÜNSTERFORUM statt.  
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Ethische Entscheidungen 
am Lebensende – Vortrag im 
c-punkt MÜNSTERFORUM
Donnerstag, 19. November, 17 Uhr

Referentin: Dr. Ruth Scholz, Theologin
Eintritt frei

Auf den Spuren von Maria – 
Eine Rätseltour in und um das 
Freiburger Münster herum
Münsterführung für Kinder 
Freitag, 27. November, 15 – 16.30 Uhr 

Mit Katharina Kunz geht es auf Rätsel-
tour. Die Münsterführung ist für Kinder 
im Alter von 6-12 Jahren, es kann eine 
Begleitperson pro Kind teilnehmen.
Treffpunkt im c-punkt. Tickets (7 Euro) 
im c-punkt oder online:
shop.c-punkt-freiburg.de
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21C-PUNKT MÜNSTERFORUM

Film „Sonst war es still“
Dienstag, 24. November – 
Freitag, 27. November, je 17 Uhr

Anlässlich des Gedenktags der Bombar-
dierung Freiburgs wird der 45-minütige 
Film im c-punkt MÜNSTERFORUM 
gezeigt. Der Eintritt ist frei.

Adventsliedersingen im 
Freiburger Münster
Wer singt, betet doppelt
Sonntag, 29. November, 17 Uhr

In der Reihe „Wer singt, betet doppelt“ 
veranstaltet das c-punkt Münsterforum 
am ersten Advent ein Adventslieder-
singen. Gemeinsam mit Isabel Weller 
(Gesang) und unserem Münsterorganis-
ten Jörg Schwab sind alle eingeladen, 
altbekannte Lieder mitzusingen oder 
unbekannteren Liedern zu lauschen. 
Geistliche Impulse: Dekan und  
Dompfarrer Alexander Halter  
und Dekanin Angela Heidler. 
Der Eintritt ist frei.

Familienführung zu Nikolaus
Samstag, 5. Dezember, 15 – 16 Uhr

Nikolausdarstellungen im Freiburger 
Münster entdecken und vom Heiligen 
Nikolaus hören, können Familien an 
diesem Termin mit Javier Valentin-
Gamazo. Tickets (Erwachsene 8 Euro, 
Kinder ab 6 Jahren 4 Euro – ab dem  
3. zahlenden Kind einer Familie kann 
dies kostenfrei teilnehmen) im c-punkt 
oder online: shop.c-punkt-freiburg.de. 
Treffpunkt im c-punkt.

Kino im Advent 
Mittwoch, 9. Dezember, 18 Uhr

In Kooperation mit der Mediathek der 
Erzdiözese Freiburg lädt das c-punkt 
MÜNSTERFORUM herzlich zu einem 
aktuellen Film mit Filmnachgespräch 
ins Kino Harmonie, 
Grünwälderstraße 16 – 18, 
Eintritt: Kinopreis.

ZUR NACHT  
im Freiburger Münster
Impulse zum Advent
Freitag, 11. Dezember, 
20 – 21.30 Uhr

Sabine Vogel, Wort
Jörg Josef Schwab, Orgel
Eintritt frei

Kreativ-Werkstatt für Kinder
Sternenstunde – mit Sternen- 
Bastel-Werkstatt 
Samstag, 12. Dezember 2026,  
13 - 15 Uhr

Leitung: Inge Gramling 
Treffpunkt im c-punkt. Tickets (10 Euro) 
im c-punkt oder online:  
shop.c-punkt-freiburg.de
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Advents- und Weihnachts
darstellungen im Freiburger Münster
Münsterführung
Mittwoch, 16. Dezember,  
15 – 16 Uhr

Referentin; Susanna Czech-Lepold 
Treffpunkt im c-punkt. Tickets (8 Euro)  
im c-punkt oder online:  
shop.c-punkt-freiburg.de

C-PUNKT MÜNSTERFORUM

Impulse zu den Weihnachtstafeln 
des Hochaltars im Hochchor  
des Freiburger Münsters
Sonntag, 13. Dezember, 17 Uhr

Domkapitular Michael Hauser, Impulse
Jörg Josef Schwab, Orgel
Eintritt frei
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23MEHRGENERATIONENHAUS

Mehrgenerationenhaus
EBW Weingarten
Sulzburger Straße 18, 79114 Freiburg 
0761 4 90 78-40 
info.mgh@kath-freiburg-suedwest.de 
www.mehrgenerationenhaus-ebw-
freiburg.de

Erzähl-Café nach dem Mittagstisch
Mittwoch, 11. November 
und 9. Dezember, 13.00 – 14.30 Uhr
Jedes Erzähl-Café beginnt mit einem frei 
erzählten Märchen oder einer kurzen 
Geschichte – danach gibt es Zeit für 
Austausch, Erinnerungen und eigene 
Geschichten

Jakobsstammtisch für 
Pilger der Jakobswege
Donnerstag, 12. November, 19.30 Uhr

Klassik in Weingarten 
Samstag, 14. November, 19.30 Uhr

Digital-Sprechstunde 
während der Mittagszeit
Mittwoch, 25. November, 
12.45 – 14.30 Uhr
Fragen zu Smartphone, Tablet oder 
Laptop? Ob WhatsApp, E-Mails oder das 
Speichern von Fotos – hier erhalten Sie 
unkomplizierte Unterstützung im Um-
gang mit digitalen Geräten.
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Donnerstag, 26. November, 17.00 Uhr
Es wird über ein vorher ausgesuchtes 
Buch diskutiert. Ansprechpartnerin 
Frau Schütte: 0761 443314

Internationale Musikkneipe 
Freitag, 27.November, 19.30 Uhr

Theater 79 – Komödie im Dunkeln
Samstag, 28. November, 19.30 Uhr

Digital-Sprechstunde im Café
Donnerstag, 17. Dezember, 
15.15 – 17.00 Uhr
Fragen zu Smartphone, Tablet oder 
Laptop? Ob WhatsApp, E-Mails oder 
das Speichern von Fotos – bei unserer 
Digital-Sprechstunde erhalten Sie  
unkomplizierte Unterstützung im  
Umgang mit digitalen Geräten.
			    		
Neue Kurse
Die Termine ab Januar 2027 für die 
Kurse Yoga, Orientalisch Tanzen und 
Improvisationstheater standen bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest.  
Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Homepage.

Offener Begegnungsbereich
Mittagstisch	
Di, Mi und Do 11.45 – 13.15 Uhr

EBW-Café
Mo bis Fr 15.00 – 17.00 Uhr

Gaststätte	      
Di, Mi, Fr 18.30 – 22.30 Uhr
	



24 MUTTERSPRACHLICHE GOTTESDIENSTE

Zeiten und Orte können sich ändern; 
bitte informieren Sie sich aktuell unter 
den angegebenen Kontaktmöglichkeiten.

Aramäische Gemeinde 
letzter Sonntag im Monat, 17.30 Uhr, 
Kirche St. Michael, Carl-Kistner-Str. 53 
Kontakt: marghritisaac87@gmail.com

Englischsprachige Gemeinde 
wöchentlich sonntags, 12 Uhr,  
Kirche St. Andreas,  
Sulzburger Str. 18 
Kontakt: Kirchenbüro Südwest,  
pfarrbuero.st.andreas@
kath-freiburg-suedwest.de

Italienische Gemeinde 
sonntags, 11 Uhr, Herz-Jesu-Kloster,
Okenstraße 17 
Kontakt: sergio.rotasperti@gmail.co

Kroatische Gemeinde 
Sonntagsgottesdienst 9.30 Uhr; 
Vorabendmesse samstags um 18 Uhr
Kirche Herz Jesu, Stühlinger Kirchplatz 
Kontakt: kkm-freiburg@t-online.de

Polnische Gemeinde 
sonntags, 11 Uhr, dienstags und freitags 
18.30 Uhr.  
Kirche St. Michael, Carl-Kistner-Str. 53, 
Kontakt: info@pmk-freiburg.de

Portugiesische Gemeinde 
immer am 1. und 3. Sonntag im Monat, 
12 Uhr  
St. Konrad und Elisabeth, Rennweg 45  
Kontakt: nunomaasal@gmail.com

Ukrainische Gemeinde 
sonntags 12.30 Uhr Kirche 
St. Martin, Rathausplatz,  
mittwochs 18 Uhr 
zusätzlich Montag, 29. Juni um 18 Uhr
Alle Gottesdienste um 18 Uhr finden 
in der Kapelle St. Antonius (Kirche 
St. Martin, Rathausplatz) statt.

Vietnamesische Gemeinde
Alle drei Monate sonntags, 12 Uhr in 
St. Andreas, Sulzburger Straße 18, genaue 
Termine im Kirchenbüro, 0761 49 07 80

Gottesdienst in arabischer Sprache 
Gemeinde St. Elias, Freiburg 
Kirche Heilige Familie, Hofackerstraße 35a
Kontakt: st.elias.freiburg@gmail.com

Gottesdienst in madagassischer Sprache 
unregelmäßig sonntags um 10.30 Uhr
Herz-Jesu-Kloster, Okenstraße 17, 
obere Kapelle
Kontakt: P. Bruno,  
rajeanbruno24@gmail.com, 
0152 24 51 97 93

Gottesdienst in spanischer Sprache 
1. Sonntag im Monat, 11 Uhr 
Konviktskirche, Schoferstraße 1

Gottesdienst im  
syro-malabarischen Ritus 
4. Sonntag im Monat, 16.30 Uhr 
Kapelle im Katharinenstift, Leopoldring 13 
Kontakt: Pater Shiju MCBS, 
0152 51 63 60 06

Gottesdienst in ungarischer Sprache 
unregelmäßig, in der Kirche St. Albert, 
Sundgauallee 9 
Kontakt: Éva Kopasz,  
kahleva@freemail.hu



25WEITERE GOTTESDIENSTE

GOTTESDIENSTE AUSSERHALB  
DER GEMEINDEKIRCHEN

Adelhauser Kirche  
Adelhauser Straße 25 
Gottesdienste im außerordentlichen Ritus 
sonntags, 10 Uhr,  

Herz-Jesu-Kloster  
Okenstraße 17 
Eucharistiefeier 
an Sonn- und kirchlichen Feiertagen 9 Uhr

Kloster St Lioba  
Riedbergstraße 1 
Eucharistiefeier
Mo – Sa, täglich 8 Uhr, So 9.15 Uhr 
 

Mutterhauskirche der Vinzentinerinnen  
Habsburgerstraße 120 
Mo, Mi, Do, Fr, Sa 7 Uhr
an Sonn- und kirchlichen Feiertagen 
9.30 Uhr

Universitätskirche/ Hochschulgemeinde 
Bertoldstraße 24 
Eucharistiefeier sonntags, 19 Uhr

Schönstattkapelle Merzhausen  
Dorfstraße 50
Eucharistiefeier montags, 19 Uhr

Übersicht aller 
Gottesdienste in 
der Kirchengemeinde 
Freiburg im Breisgau

www.kath-freiburg.de/gottesdienste
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26 KONTAKTE UND ADRESSEN

Kirchenbüro Mitte
Herrenstraße 36 
79098 Freiburg   
0761 20 27 9-0 
info@kath-freiburg-mitte.de 
Mo, Di, Do, Fr 10.00 – 12.00 Uhr 
Di 14.30 – 16.30 Uhr

Kirchenbüro Wiehre
und Günterstal 
Prinz-Eugen-Straße 2 
79102 Freiburg 
0761 7 90 03 20 
pfarramt.st-cyriak@
kath-wiehre-guenterstal.de 
Di 	 10.00 – 12.00 Uhr 
Do 	 16.00 – 18.00 Uhr

Kirchenbüro Südwest
Sulzburger Str. 18 
79114 Freiburg
0761 4 90 78-0 
pfarrbuero.st.andreas@
kath-freiburg-suedwest.de 
Mo, Fr: 	 15.00 – 17.30 Uhr 
Di, Do: 	 9.00 – 12.00 Uhr 

Katholische Kirchengemeinde 
Freiburg im Breisgau
Pfarrei Freiburg Unsere Liebe Frau 
Herrenstraße 36 
79098 Freiburg 
0761  20 27 9-11 
info@stadtdekanat-freiburg.de

Verwaltungszentrum 
Jacob-Burckhardt-Straße 13 
79098 Freiburg 
0761 3 86 89-10 
info@gkg-freiburg.de

Kontakte und Adressen
KIRCHENBÜROS
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Kirchenbüro Nord
Hauptstraße 50 
79104 Freiburg 
0761 38 99 100 
pfarramt.urban@kath-freiburg-nord.de  
Mo, Di, Fr 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Di und Do 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

Kirchenbüro Nordwest
Hofackerstraße 35a 
79110 Freiburg 
0761 8 29 55 
HeiligeFamilie@
se-freiburg-nordwest.de 
Mo, Mi, Fr 9.00 – 12.00 Uhr 
Di, Do 15.00 – 17.30 Uhr

Kirchenbüro Tuniberg
St.-Erentrudis-Straße 35  
79112 Freiburg-Munzingen 
07664 40 29 80 
info@kath-kirche-tuniberg.de  
Mo, Mi, Do 10.00 – 12.00 Uhr 
Di 17.00 – 19.00 Uhr

Kirchenbüro Ost
Sudetenstraße 20 
79117 Freiburg 
0761 6 73 77 
pfarramt-barbara@
kath-freiburg-ost.de 
Mo, Di	 9.00 – 12.00 Uhr 
Do  9.00 – 10.30 Uhr  
und 15.00 – 17.00 Uhr

Kirchenbüro St. Georgen 
Bozener Straße 6 
79111 Freiburg 
0761 40 00 99-0 
St.Peter.und.Paul@kath-geht.de 
Mo, Di, Fr 9.30 Uhr - 11.30 Uhr
Di, Do 15.00 - 17.00

Kirchenbüro Hexental 
Dorfstraße 25 
79249 Merzhausen 
0761 40 27 71 
merzhausen@kath-geht.de 
Mo, Di, Mi, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Do 14.30 – 18.00 Uhr

Kirchenbuchzentrum Freiburg
Wildtalstraße 8
79108 Freiburg
kirchenbuchzentrum@
kath-freiburg.de
0761 5 92 58 44
Um vorherige Terminvereinbarung 
wird gebeten.

Bitte beachten Sie: 
In Schulferienzeiten weichen 
die Öffnungszeiten der  
Kirchenbüros eventuell ab;  
bitte informieren Sie sich vor-
her über etwaige Änderungen 
auf der Homepage oder rufen 
Sie vor einem Besuch an.

Kontaktmöglichkeiten zu kirchlichen 
Ansprechpersonen vor Ort stehen im 
jeweiligen Innenteil der Ausgabe.
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Katholisches Jugendbüro
Schoferstraße 1 
79098 Freiburg 
Tel: 0761 15 64 80 80 
info@jubue-freiburg.de 
www.jubue-freiburg.de

Caritasverband 
Freiburg-Stadt e. V.
Herrenstraße 6 
79098 Freiburg 
07 61 79 03 11 10 
info@caritas-freiburg.de 
www.caritas-freiburg.de

Referentin für 
Engagementförderung 
der Kath. Kirchengemeinde 
Freiburg i.Br.
Juliane Heidelberger
juliane.heidelberger@
stadtdekanat-freiburg.de 
0171 386 49 98

KONTAKTE UND ADRESSEN

WEITERE ADRESSEN

 
Psychologische Beratungsstelle 
für Ehe-, Familien- und 
Lebensfragen
Schützenallee 15 
79102 Freiburg 
0761  70 43 83 
beratung@efl-fr.de 
www.efl-fr.de

Heinrich-Hansjakob-Haus
Talstraße 29 
79102 Freiburg 
0761 79 03 35 22 
heinrich-hansjakob-haus@
caritas-freiburg.de 
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Heilige Familie, Mooswald
Hofackerstr. 29 
Mo 16 bis 18 Uhr, Di 15 bis 17 Uhr 
Mi 09.30 bis 11.30 Uhr 
während der Schulferien 
Mo, 16 - 18 Uhr

St. Gallus, Merzhausen
im kath. Pfarrzentrum, 
Dorfstr. 8, Merzhausen  
Mo 9 - 11 und 16 - 18 Uhr 
Do 16 bis 18.30 Uhr 
Jeden 2. Sa im Monat:  10 bis 12 Uhr

St. Agatha, Horben
Dorfstr 2, Horben 
Mi 16.30 bis 17.30 Uhr

St. Martin, Hochdorf
Benzhauser Str. 3, Hochdorf 
Mo und Fr 16 – 19 Uhr 
Mi 10 – 12 Uhr 
1. Sa im Monat 10 - 12 Uhr,  
während der Schulferien Fr, 16 - 19 Uhr

St. Peter und Paul, Kappel
Moosmattenstr. 16 
Do 15.30 bis 17.30 Uhr, 
nicht in den Schulferien

St. Barbara, Littenweiler
Ebneterstr. 11 
Mi 15.30 bis 18 Uhr 
und 19 bis 20.30 Uhr 
Sa 10 bis 12 Uhr

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN

 

KONTAKTE UND ADRESSEN
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NÜTZLICHE TELEFONNUMMERN

 Sozialdienst katholischer Frauen / 
Kompetenzzentrum Familie
Hilfen für Schwangere und Familien
0761 3 85 08-330, 
beratung@skf-freiburg.de
www.skf-freiburg.de

Seelsorge-Rufbereitschaft der 
katholischen Kirche in Freiburg
Wenn Sie in einem dringenden seelsor-
gerlichen Anliegen in einem Notfall in  
Freiburg einen Priester sprechen möch-
ten und das zuständige Freiburger  
Kirchenbüro nicht erreichbar ist, kön-
nen Sie rund um die Uhr die Telefon-
nummer 0800 / 4 04 43 33 77 (dieser 
Anruf ist kostenfrei) wählen. 

TelefonSeelsorge
Für die Beratung in Lebenskrisen steht 
Ihnen die TelefonSeelsorge zur Verfü-
gung. 24-Std.-Beratung in Lebenskrisen:  
Telefon 0800 / 111 0 111 oder  
0800 / 111 0 222 oder im Online-Chat.  
Alle Kontaktmöglichkeiten unter 
www.telefonseelsorge-freiburg.de

Katholische Sozialstation
Info zu Pflege, Versorgung, Service
0761 888 52 50

Sozialstation Mittlerer Breisgau
Prälat-Stiefvater-Weg 3
79238 Ehrenkirchen, 07633 9 53 30

Beratung und Begleitung 
bei schwerer Krankheit,
im Sterben und Trauern
0761 88 149 88
hospizgruppe@
hospizgruppe-freiburg.de
www.hospizgruppe-freiburg.de

Hospizbewegung  
Breisgau Hochschwarzwald e.V.
Regionalgruppe Hexental/ 
Mittlerer Breisgau,  0160 104 68 74, 
hospizbuero@hospizbewegung-bh.de
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IMPRESSUM

 
Satz und Druck 
Gutenbergdruckerei Benedikt Oberkirch 
Ensisheimer Straße 10, 79110 Freiburg 
 
Der Pfarrbrief erscheint mehrmals jährlich 
mit einem einheitlichen Mantelteil sowie 
acht unterschiedlichen Innenteilen für die 
Gebiete Freiburg Mitte, Nord, Nordwest, 
Südwest, Ost, Wiehre und Günterstal,  
St. Georgen und Hexental sowie Tuniberg. 

Die nächste Ausgabe erscheint am  
12. Dezember 2026 und gilt bis zum  
7. Februar 2027. Redaktionsschluss  
für den Mantelteil ist der 13. November 
2026. Redaktionsschluss und Kontakt für 
den Innenteil bitte dort entnehmen. 

Herausgeber
Römisch-katholische 
Kirchengemeinde Freiburg i. Br.
Herrenstraße 36, 79098 Freiburg

Vertretungsberechtigt
Alexander Halter, Siegfried Huber, 
Markus Kaupp, Stefanie Pfefferle

Verantwortlich für den 
redaktionellen Inhalt
Simone Richter
Jacob-Burckhardt-Straße 13
79098 Freiburg
simone.richter@kath-freiburg.de
0761 3 86 89 33

© 2026 Alle Rechte vorbehalten. 

Blick auf den herbstlichen Mathislesweiher bei Hinterzarten.

Fo
to

: C
hr

is
tia

n 
Sp

ör
i



FOTOS ZUM SCHLUSS
Fo

to
: S

ie
gf

ri
ed

 H
ub

er

Äh – was ist das denn? Den bunten Nasentrompeter aus der Portalhalle des Freiburger Münsters kennt 
man ja – er hat es sogar zum sympathischen Maskottchen der Kirchenpädagogik im Münsterforum  
gebracht. Aber dieser hier sieht anders aus. Zufällig entdeckt wurde er letzthin an der Johanneskirche 
in der Wiehre. Das ist doch ein Grund, bei Kunsthistorikerin Dr. Valerie Möhle nachzufragen,  
die erklärt: „Die Figur des Nasentrompeters ist schönstes Pseudo-Mittelalter, ersonnen von dem  
französischen Architekten Viollet-le-Duc und in Freiburg gleich zweimal begeistert zum Einsatz  
gebracht: bei der Restaurierung der Portalhalle des Münsters 1889 und im Bauschmuck von  
St. Johann.“ Wer sein Vorbild sehen will, den originalen Ur-Nasentrompeter von Viollet-le-Duc, muss 
übrigens nach Frankreich fahren und am Schloss Pierrefonds nördlich von Paris auf die Suche gehen.

Schlauer als vorher grüßt
Ihre Pfarrbriefredaktion

Hier können Sie sich 
für den Newsletter 
anmelden.

So erfahren Sie es 
per E-Mail, sobald 
eine neue Ausgabe 
digital vorliegt.

www.kath-freiburg.de/pfarrbriefwww.kath-freiburg.de 
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Nasentrompeter am Freiburger Münster

Nasentrompeter an der Johanneskirche in der Wiehre


